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Zucker Politik

Sngland und die deutsche Hausfrau
Ein volks wirtſchaftlicher Mitarbeiter ſchreibt uns
Deutſche Hausfrau freue dich Der Zucker wird wie

der teurer werden England will die Zuckerkonvention
ſprengen indem es zum 1 September 1912 kündigt und am

1 September 1913 austritt Es gibt zwar Optimiſten be
ſonders in Börſenkreiſen die da behaupten der engliſche
Schachzug habe nur politiſche Bedeutung aber keine prak
tiſche Wirkungen Wir ſind jedoch anderer Meinung und
haben unſere Gründe dafür Um was handelt es ſich
denn

Jn Deutſchland hatten wir früher die Rübenſteuer die
1892 aufgehoben wurde ſeitdem d h eigentlich ſchon ſeit
1887 haben wir die Fabrikatſteuer Verbrauchsabgabe ge
nannt die ſeit 1903 mit 14 Mark von 100 Kilogramm netto
Rübenzucker erhoben wird und zwar vom Fabrikanten Sie
wird nicht erhoben vom Zucker der unter Steuerkontrolle
ausgeführt wird Der Einfuhrzoll für Zucker beträgt 40
Mark pro 100 Kilogramm Lange Zeit wurden nun Aus
fuhrprämien auf Zucker in wechſelnder Höhe gewährt bis
die Schwierigkeiten aus dem Wettbewerb 2es Prämien
zuckers auf dem Weltmarkt zur Brüſſeler Zuckerkonvention
von 1902 führten Die Konvention ſetzte die Aufhebung und
künftige Nichteinführung direkter und indirekter Prämien
für Erzeugung und Ausfuhr von Zucker feſt und beſtimmte
daß der Ueberzoll des Auslands gegen die inländiſche Ver
brauchsſteuer höchſtens 6 Frank bei raffiniertem 5,50 Frank
bei ſonftigem Zucker betragen dürfe und daß der Zucker aus
Prämienländern mit einem Sonderzoll belaſtet werden ſoll
Beteiligt waren an der erſten Konvention Deutſchland
Oeſterreich Ungarn Frankreich England Jtalien Schweden
Norwegen Spanien die Niederlande und die Schweiz Alſo
noch nicht Rußland

1908 wurde die Zuckerkonvention erneuert ſie hatte
1903 in Deutſchland eine Zuckerpreisermäßigung von 10
Pfennig pro Pfund gebracht und eine bedeutende Steige
rung des Verbrauchs von damals 600 000 auf 1200 000
Tonnen im Jahre 1908 Seit dem 1 September 1908 ge
hörte auch Rußland der Konvention an die auf 5 Jahre
neu abgeſchloſſen wurde alſo am 1 September 1913 zu

Reichsfinanzreform wurde eine Beſtimmung aufgenommen
wonach ab 1914 die Zuckerſteuer auf 10 Mark herabgeſetzt
werden ſoll Auch in Oeſterreich Ungarn wurde die Zucker
ſteuer im Sinne der Brüſſeler Konvention geregelt indem
ſic auf 33 Kronen für 100 Kilogramm feſtgelegt die Aus
fuhrprämie beſeitigt und der Zoll wie in Deutſchland ein
gerichtet wurde

Jm März dieſes Jahres 1912 unterzeichneten nun die
Regierungsdelegierten der ſtändigen Kommiſſion der Jnter
nationalen Zuckerkonferenz in Brüſſel ein diplomatiſches
Abkommen durch das die Erneuerung der Konvention wie
derum für eine Zeitdauer von 5 Jahren ab 1 September
1913 vorgeſehen wurde Das will nun England das in
Brüſſel erſt ſo eifrig für die dritte Konvention wirkte nicht
mehr mitmachen England hat herausgefunden daß die
dritte Konvention ſeinem guten Verhältnis mit Rußland
ſchaden könne England wünſcht jetzt die freie
Einfuhr ruſſiſchen Zuckers und über dieſen Wunſch
iſt man natürlich in Rußland höchlichſt erfreut Tritt Eng
land aus der Konvention ſo wird ſich ihm Rußland an
ſchließen die Konvention hat dann auch für die anderen
Staaten keinen Wert mehr und wird am 31 Auguſt 1913
ſelig entſchlafen

Gewiß iſt die augenblickliche Wirkung der engliſchen
Regierungserklärung auf den Zuckermarkt zunächſt nicht
groß geweſen denn man hat es vorausgewußt und ſich da
nach börſenmäßig eingerichtet Aber die deutſche Hausfrau
wird trotzdem die Folgen des Aufhörens der Konvention
am Zuckerpreiſe ſpüren Die deutſche Hausfrau begegnet der
neuerlichen e des Zuckers bereits dadurch daß
ſie für ihren Hausgebräuch ſtatt der teuren beſten Raffinade
vielfach den gewöhnlichen gemahlenen Melis oder den Kri
ſtallzucker kauft weil dieſe Zuckerarten im Familiengebrauch
dieſelben Dienſte tun wie Raffinade und infolge der vor
geſchrittenen chemiſchen Fabrikation auch ſchon über 99,5
Prozent Zuckergehalt haben Auch die ſog Strontianit
zucker werden noch immer viel gekauft obgleich ſie im
Gegenſatz zu den eben erwähnten beiden aus beſtem Roh
zucker hergeſtellten Fabrikaten aus Melaſſe d h aus
dem Ablauf von Rohzucker gemacht werden und infolge
deſſen bei weitem nicht ſo viel Süßkraft haben ſie haben
aber ein etwas größeres Volumen als die anderen Zucker
ſorten und ſind deshalb beliebt Und noch etwas Obwohl
wir neuerdings wieder eine beträchtliche Preisſteigerung
haben iſt es eine auffallende Erſcheinung daß der Konſum
trotzdem Jahr für Jahr gleichmäßig zunimmt Man will ſich
im Zuckergenuß auf keinen Fall einſchränken Und die Be
völkerung wächſt doch immer noch trotz der ſtatiſtiſchen War
nungsſignale vom Geburtenrückgang Ebenſo wie in Deutſch
land ſtellt ſich in allen anderen Ländern Europas eine ge

Ende geht Jm deutſchen Finanzgeſetz von 1909 bei der

Feuilleton
Ungedruckte Briefe Theodor Storms

Die nachfolgenden im Auguſtheft der Bücherſchau
veröffentlichten Briefe Storms ſind an Heinrich Kruſe ge
richtet geweſen Storms Briefe können ſich rein literariſch
und äſthetiſch mit denen Fontanes nicht meſſen Es fehlt
ihnen die Leichtigkeit die Grazie des Ausdrucks das
wundervolle Spiel der Gedankenübergänge das die Lektüre
von Fontanes Briefen zu einem künſtleriſchen Genuß erſten
Ranges macht Und doch dürfen auch die folgenden Briefe
die über Stormns Leben und Perſönlichkeit viel Jntimes
bringen des freundlichen Jntereſſes der Leſer gewiß ſein

Huſum 27 März 1880
Lieber und geehrter Herr

Jrhr freundlicher Brief trifft mich in einer Zeit voll
äußerer und innerer Unruhe Jeden Tag erwarte ich meine
zum 1 April er beantragte Amtsentlaſſung mein Haus hier
habe ich ſchon verkauft und werde mir dieſen Frühling meinen
beſcheidenen Altersſitz in anmutiger ländlicher Gegend im
Dorfe Hademarſchen nahe dem Orte Hanerau Eiſenbahn
ſtation 5 Min von meinem Grundſtück erbauen Der Um
zug findet ſchon am 22 nächſten Monats ſtatt ob man mich
bis dahin laufen läßt oder ob meine Familie allein dahin
muß und ich mich hier allein nachbleibend in Geduld geben
muß weiß der Himmel

Jhr ſreundlicher Händedruck in dieſem Wirrſal war mir
recht erquicklich aber Jhren Verbannten für den ich herz
lich Dank ſage werde ich erſt leſen wenn ich mit den Meinen
in Hademarſchen behaglich in der vorläufig zu beziehenden
Mietwohnung ſitze was denn doch hoffentlich nicht gar zu
lange ausſtehen wird Auf Jhre dramatiſche Behandlung
dieſes Stoffes bin ich recht begierig ſoviel ich mich der Sache
entſinne iſt die Frau des Ulfeld welche ich nicht in Jhrem

erſonenverzeichnis ſehe die Perſon welche dabei das weſent

waltige ſtändige Zunahme des Zuckerverbrauchs heraus

Als eine kleine Gegengabe werden Jhnen durch Gebr
Paetel meine drei letzten Novellen zugehen die ich freundlich
anzuſehen bitte

Der Jhrige
Th Storm

Hademarſchen bei Hanerau Schl Holſtein
24 Febr 86

Verehrter lieber Herr
Gegen Ende Novbr erhielt ich Jhren herzlichen Brief der

uns mich und meine Frau die mir noch oft von Jhnen ge
ſprochen ſo recht erfreute aber es war nicht Gleichgültigkeit
die mein Schreiben zurückhielt Die Vormittage nahm eine
vor nun 8 Tagen vollendete Arbeit von der Jhnen ein Ab
druck aus der D Rundſchau demnächſt zugehen ſoll meine
guten Stunden weg am Nachmittage war ich wegen eines
ſich auch jetzt beſſernden Magenleidens unfähig und dabei
konnte ich aus der wachſenden Correſpondenz nur das Noth
wendige beſorgen Seit 8 Tagen nun beantvworte ich die
zurückgelegten lieben Briefe Seien Sie verſichert ich habe
es warm und herzlich empfunden daß ich zu denen gehörte
die es Sie drängte aus Jhrer neuen Freiheit zu begrüßen

Ja Sie lieber Herr mit einem wohlverſorgten
Sohn der Frau und zwei ſchöne Kinder hat zwei nicht
mehr und auch ſo bildhübſche Enkeltöchterchen je von Sohn
und Tochter eine habe ich freilich auch Sie können wohl
wenn auch nicht ab omni parte und wenn auch mit etwas
trübem äußeren Auge beatus ſein ſchwerer iſt es mir mit
acht Kindern ich hatte nie mehr Ein Sohn mir geiſtig
ſehr verwandt Ernſt iſt Amtsrichter in Nordſchleswig eine
die älteſte Tochter Lisbeth iſt Frau des Hauptpaſtors in
einem oſtholſteiniſchen Kirchdorf der älteſte Sohn der die
Laſt eines unglücklichen Familienerbes trägt wovon nur mein
Vater freiblieb Arzt in Bayern ein dritter Sohn Muſik
lehrer in Varel Oldenburg dann ſind mir noch vier un
verheiratete Töchter von 17 bis 25 Jahren wohlgeſtaltet gute
Kinder deren Einigkeit nie getrübt wird auch wenn ſie alle
zu Hauſe ſind aber die 25jährige ein faſt ſchönes Mädchen

iche Jntereſſe in Anſpruch nimmt Jhre Auffaſſung wird
mir daher ganz neu ſein

Lucie iſt ſeit ſechs Wochen und auf unabſehbare Monate inder Neubertſchen Klinik in Kiel wegen Nervenleidens unter

Halle a Dienstag den 6 Auguſt

Anzeiges

werden die S geſpaltene
oder deren Raum mit 80 olch
tus Halle mit 20 Pig derechnei umd e
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Neklamen die Zeile 75 Vt tür Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich wetmal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchätto
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraſ 12
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Aber die kleine deutſche Hausfrau iſt es die den Kampf mi
dem großen klugen Kaufmann England bereits tapfer auf
genommen hat Und vielleicht bleibt die deutſche Hausfrau
zuletzt doch Siegerin mit ihrer Zuckerpolitik

Dr A r
t

Unſtimmigkeiten
im öſterreichiſchen Kaiſerhauſe

Von unſerem Wiener Korreſpondenten

4 Wien 5 Auguſt
Der präſumtive Thronfolger Erzherzog Karl Franz

Joſef der erſt vor kurzem von ſeiner bisherigen Garniſon
ſtadt Brandeis in Böhmen mit ſeiner Truppe nach der
polniſch galiziſchen Landſtadt Kolomea
überſiedelte ſoll wie gemeldet wird die Abſicht
haben ſeinen dort neu begründeten Hausſtand wieder auf
zulöſen und mit ſeiner Gemahlin der Erzhergin Zita Kolo
meg zu verlaſſen

Dieſe Meldung hat einen ſehr peinlichen Eindruck her
vorgerufen denn ſie läßt vermuten daß tatſächlich ein
Gegenſatz zwiſchen dem Thronfolger Franz Ferdinand und
dem Erzherzog Karl beſteht

Allerdings hat in der Angelegenheit der Kaiſer Franz
Joſef das entſcheidende Wort zu ſprechen Der junge Erz
herzog wäre ja doch einem neuen Truppenteil zu überweiſen
was jedenfalls im Jn und Auslande unliebſame Erörte
rungen zur Folge haben würde Schon jetzt erklären unga
riſche Blätter es ſei eine offenkundige Zurückſetzung geweſen
daß dem jungvermählten erzherzoglichen Paare das wenig
anſprechende galiziſche Kolomea als Garniſonplatz ange
wieſen wurde während die Erzherzogin Zita ſich gewiß da
nach geſehnt hätte innerhalb einer glänzenden Geſellſchaft
zu leben Man behauptet ſogar es ſei der Einfluß
der Gemahlin des Thronfolgers der Her
zogin von Hohenberg geweſen der eine möglichſt
weite Entfernung der Erzherzogin Zita von dem kaiſerlichen
Hofe durchgeſetzt habe

Dieſe Behauptungen ſind jedoch ganz ungerechtfertigt
Es waren für die Heeresverwaltung lediglich ſtrategiſche
Gründe maßgebend welche die Verlegung des 7 Dragoner
Regiments bei dem Erzherzog Karl dient aus dem böhmi
ſchen Elbgebirge in das galiziſche Flachland nötig erſcheinen
ließen Dieſe Dislozierung war ſchon vor zwei Jahren in
Ausſicht genommen und niemand dachte daran durch dieſen
Garniſonwechſel dem jungen Erzherzog mit ſeiner Gemahlin
in ein unfreundlich polniſches Landſtädtchen zu verweiſen
Es war dem Erzherzog auch von vornherein zugeſichert wor
den daß er höchſtens ein Jahr lang in Kolomea auszuhalten
brauche Man weiß jedoch daß viele Perſonen an der Ar
beit ſind den Erzherzog Karl gegenüber ſeinem Oheim dem
Erzherzog Franz Ferdinand zu verſtimmen und bei ihm den
Glauben zu erwecken als wolle der Thronfolger ſeinem
Neffen die Thronfolgerrechte verkürzen Man wird nicht
fehl gehen wenn man annimmt daß alle dieſe Treibereien
von ungariſcher Seite ausgehen wo man den Erzherzog

gebracht die drei und zwanzigjährige mit dem altmodiſchen
Namen Elſabe werde ich Ende April nach Weimar bringen
wo ſie ihr Clavierſpiel vervollkommnen und im Winter durch
Freund Erich Schmidt und ſeine junge Frau etwas an
dortiger Geſelligkeit Theil nehmen ſoll dann bleibt mir noch
Gertrud durch deren Geburt ich ein Jahr nach meiner Heim

J kehr die Mutter meiner nun ſieben Kinder Conſtanze Es
march meine Couſine verlor und Dodo getauft Frie
derike die 17jährige Tochter meiner jetzigen Frau Jhrer
Tiſchnachbarin bei dem qu Bankett das Sie ſo freundlich
waren zu beſuchen das Leben des ganzen Hauſes deren Kopf
und Hände und Geſangskehle nie müde werden und die mit
ihrer Schweſter Gertrud ein Herz und eine Seele iſt

Der Winter vergeht uns hier ganz hübſch es ſind manche
Leute da zum Verkehr beſonders auch in dem nur 10 Min
entfernten Hanerau die Familie des früheren Abgeordneten
Wachs eine Mannhardſche große Penſionsanſtalt die Frau
eine Nichte Livingſtons drei Aerzte im Kirchdorf Hade
marſchen der Paſtor die Familie eines jüngeren Bruders
von mir Holzhändler deſſen eine Tochter eine tüchtige
Klavierſpielerin iſt wir haben alle 14 Tage Klub faſt
überall ſind große ſchöne Räume es wird von meiner und
meines Bruders Tochter etwas Gutes perfekt vierhändig vor
getragen es wird ein Halbſtündchen vorgeleſen neulich bei
uns es brennen dann bei den drei durcheinander gehenden
Stuben die Kronleuchter wurde von drei jungen Damen
trefflich die kleine Pauſe Bei Waſſer und Brod aufgeführt
im nächſten Klub ſoll mit meiner trefflichen Kartoffelkomödie
das Grotesk Phantaſtiſchſte was ich in der Art kenne vor

gegangen werden Steter Weihnachtsgaſt iſt mein Sohn aus
Varel 10 Pfund vierhändige Noten Händel Bach Schubert
uſw gehen ihm voran wenn er abreiſt am 5 Januar löſt
ſich auf drei Wochen die Familie bis auf die beiden rück
bleibenden Dienſtmädchen auf ich und meine Frau gehen
mit 1 oder 2 oder 3 Kindern nach Huſum und theilen vie Zeit
zwiſchen der Familie des Landräths Graf Reventlow und
meinem jüngſten Bruder dem vielbeſchäftigten Dr med
Aemil Storm Diesmal hatten wir nur Elſabe mit die
andern drei waren bei Verwandten in Kiel

Dann aber ladet mich auch ſchon wieder die Arbeitsluſt
e



zranz Ferdinand mit einem geradezu unverſtändlichen Haſſe
erfolgt

Deutſches Reich

Das angebliche Flottenabkommen
Russeen und Franzosen

4 Ein zeitweilig offiziös bedientes Berliner Lokal
blatt ſchreibt mit Bezug auf die franzöſiſchoffiziöſe Mit
teilung über den Abſchluß eines ruſſiſch franzöſi
ſchen Marineabkommens daß man ſich ein ab
ſchließendes Urteil über die angebliche Erweiterung des
Allianzvertrages erſt werde bilden können ſobald auch von
ruſſiſch offiziöſer Seite dazu Stellung genommen worden iſt
Eine Mitteilung der ruſſiſch offiziellen Kreiſe ſei aber bis
zur Stunde ausgeblieben Eine Erklärung für dieſes Schwei
gen finde ſich vielleicht in nachſtehender Meldung eines gut
informierten franzöſiſchen Blattes des Echo de Paris
Dieſes nationaliſtiſch geleitete Pariſer Blatt ſchreibt

Weder der ruſſiſche Miniſterpräſident
noch der Miniſter des Aeußern haben Kenntnis von dem
angeblichen ruſſiſch franzöſiſchen Flottenabkommen Jn
gleicher Weiſe äußerten ſich die einflußreichſten und beſt
unterrichteten Mitglieder des diplomatiſchen Korps
Richtig iſt daß der Generalſtabschef der ruſſiſchen Marine
Fürſt Lieven zum erſten Male den Chef des General
ſtabes der ruſſiſchen Landmacht nach Paris begleitet hat
während bisher die beiderſeitigen Marineangelegenheiten
einer beſonderen perſönlichen Vertretung bei den alljähr
lich ſtattfindenden militärtechniſchen Beſprechungen nicht
für nötig erachtet wurden Auf das Nachdrücklichſte wird
in allen amtlichen Kreiſen verſichert daß die Politik bei
den Beſprechungen des Fürſten Lieven mit ſeinem fran
zöſiſchen Kollegen dem Admiral Auvert keine Rolle ge
ſpielt hat Die dem Echo de Paris mitgeteilten Aus
führungen ſchließen mit der Verſicherung daß kein neues
Abkommen unterzeichnet wurde und daß man von dem

Nutzen einer ſolchen Vereinbarung in Petersburg gar
nichts verſtände Jn einem dem Petersburger Beſuch
Poincarés gewidmeten Artikel warnt das Pariſer Jour
nal die franzöſiſche Bevölkerung davor ſich große JIlu
ſionen über die Teilnahme der ruſſiſchen Bevölkerung
an den von Poincars zu unternehmenden diplomatiſchen
Schritten zu machen Die vornehmen Petersburger Kreiſe
befänden ſich fern von der Hauptſtadt und die große
Maſſe des Publikums zeige wenig Jnter
eſſe für die Subtilität der diplomatiſchen
Verhandlungen Den Ruſſen genüge zu wiſſen
daß die Leitung der auswärtigen Politik Rußlands in
guten Händen ſei

Der nene ſächſiſche Juſtizminiſter
Wie das L erfährt wollte der König von Sachſen

das Dekret der Ernennung des Reichsanwalts Dr Nagel zum
ſächſiſchen Juſtizminiſter geſtern noch unterzeichnen Sofort
nach der Verpflichtung wird Dr Nagel das Amt und die
Führung der Geſchäfte übernehmen

Dr Paul Arthur Nagel wurde am 14 Auguſt 1856 in Dres
den als Sohn des Profeſſors Nagel an der dortigen Techniſchen
Hochſchule geboren Er beſuchte die Kreuzſchule in Dresden und
ſtudierte auf der Univerſität Leipzig die Rechte Am 1 Auguſt
1877 trat er in Dresden in den Juſtizdienſt Vom 1 Oktober
1880 bis zum 1 September 1883 war er im Verwaltungsdienſt
der Amtshauptmannſchaft Marienberg tätig zuletzt als Bezirks
aſſeſſor Dann wurde er als Aſſeſſor bei der Staatsanwaltſchaft
beſchäftigt und am 1 April 1884 zum Stagtsanwalt ernannt
Als Landgerichtsrat zu dem er am 1 Oktober 1893 ernannt
wurde war Exzellenz Dr Nagel Vorſitzender einer Kammer
ſür Handelsſachen in Leipzig Am 1 April des folgenden
Jahres erfolgte die Ernennung zum Landgerichtsdirektor genau
drei Jahre ſpäter die Berufung zum Oberlandesgerichtsrat nach
Dresden Seit dem 1 Februar 1898 war er als Hilfsarbeiter
bei der Reichsanwaltſchaft am Reichsgericht beſchäftigt Am

mein warmes behagliches Haus und darin eine Treppe hoch
mein büchervolles unſäglich behagliches Arbeitszimmer mit
den köſtlichen meilenweiten Ausſichten nach Südoſt und Nord
oſt auf von Zäunen durchbrochene Felder und auf Wälder
die ſich hinter Wäldern lagern Und hier iſt genug zu thun
nun kommt auch hoffentlich bald der große Garten wieder

Dennoch die vier Töchter werden mich d h nur meine
Gedanken an ihre Wohlfahrt wird es wohl zwingen dies
behagliche Heim wenn ich kann zu veräußern und nach Kiel
oder doch in eine Stadt zu ziehen

So iſt s immer nicht ganz recht im Leben und ſcheint es
noch ſo ſchön
Und jetzt verehrter lieber Herr ſchließe ich möge es
Jhnen nicht zu viel geworden ſein und meine Frau empfiehlt
ſich mit mir Jhnen zu freundlichem Gedenken die Jhrigen
bitten wir unbekannterweiſe freundlich zu grüßen

Alſo baldmöglich ſende ich Jhnen Aus engen Wänden
da Sie auch ein Plattdeutſcher ſind dürfte Sie einzelnes
darin intereſſieren

Jhr ganz ergebener
Th Storm

Hademarſchen bei Hanerau 14 Juli 87
Mein verehrter Freund

Von Beginn des vorigen Monats bis in dieſen hinein
war ich von Hauſe entfernt zuerſt reichlich drei Wochen im
Kirchdorf Grube nahe der ſüdlichen Oſtküſte Holſteins bei
neinem Schwiegerſohn dem dortigen Hauptpaſtor Haaſe dann
reichlich 8 Tage in Hamburg bei meinem alten Freunde Dr
Heinr Schleiden dem Bruder des bekannten PflanzenPro
feſſors Es iſt ſchlimm beim Altwerden Schl iſt ſieben Jahre
älter als ich und da faſt zwei Jahre vergangen daß wir
uns nicht geſehen ſo fühle ich jetzt bei ihm daß das Ende all
mählich herankommt ſelbſt bin kaum ſiebenzig noch
leidlich wohl wenn 7 auch eine Geſchwulſt unter den Rippen
der linken Seite nachbehalten habe welche erſt Magenkrebs
ſein ſollte ſpäter aber von vier tüchtigen Aerzten als eine
Ausdehnung der Aorta angeſehen wird die mich aber wenig
geniert ſodaß ich mich jetzt ganz leidlich wohl befinde Bei

e

1 Mai 1899 wurde der jetzige Juſtizminiſter zum Reichsanwalt
ernannt Jn den Jahren 1903 1905 war er Mitglied der am
Reichsjuſtizamt tagenden Strafprozeßkommiſſion

Zur Eckernförder Spionageaffäre
meldet uns ein Telegramm noch folgendes

Die Unterſuchung in der Eckernförder Spionageaffäre hat er
geben daß die Verhafteten in ihrer Dampfjacht vor drei Tagen
von England abgefahren ſind Sie begaben ſich durch den Kaiſer

Wilhelm Kanal und den Kieler Kriegshafen nach
Eckernförde Das Boot die photographiſchen Apparate die Platten
und Papiere ſind beſchlagnahmt und die Akten über die Vorunter
ſuchung dem Reichsanwalt nach Leipzig überſandt worden

Parteinachrichten
Der Parteitag der bayeriſchen Sozialdemokratie

München 5 Auguſt Heute mittag iſt der Parteitag der
bayeriſchen Sozialdemokratie in Landshut mit einer erneuten
Kampfanſage gegen das Miniſterium Hertling zu Ende gegangen
Die Tagung lehnte heute eine Erhöhung der Partei
beiträge ab Doppelmandate für Reichs und Landtag ſollen
nach ihrem Beſchluß in Zukunft unzuläſſig ſein Als Vorſitzende
des Landesvorſtandes wurden wiedergewählt Vollmar und Adolf
Müller Der nächſte Parteitag wird 1914 in Reuſtadt in der
Pfalz abgehalten inzwiſchen wird 1913 ein außerordentlicher
Parteitag nach Nürnberg einberufen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Branntweinſteuer Der Bundesrat hat in der Sitzung

vom 3 Juli 1912 Aenderungen und Ergänzungen der
Branntweinſteuer Ausführungsbeſtimmungen die im Laufe
der Zeit insbeſondere durch das Geſetz vom 14 Juni 1912
betr Beſeitigung des Branntweinkontingents nötig gewor
den ſind nämlich

1 der Branntweinſteuer Grundbeſtimmungen 2 der
Brennereiordnung 3 der Branntwein Begleitſchein
ordnung 4 der Branntwein Lagerordnung 5 der Brannt

i nighng de 6 der Alkohol Ermittelungs
ordnung 7 r Branntweinſteuer Befreiungsordnung
und 8 der Eſſigſäure Ordnung

mit der Maßgabe beſchloſſen daß die Veſtimmungen zu
1 bis 7 mit dem 1 Oktober 1912 in Kraft treten Die Be
ſtimmungen zu 8 ſind bereits am 20 Juli 1912 dem Tage
ihrer Veröffentlichung im Zentralblatte für das Deutſche
Reich in dem inzwiſchen auch die übrigen Aenderungen und
Ergänzungen abgedruckt ſind in Kraft getreten

Hof und Perſonalnachrichten
W Reichskanzler Dr von Bethmann Hollweg hat ſich geſtern

von Hohenfinow zum Vortrag beim Kaiſer nach Swinemünde be
geben Der Kaiſer machte einen Spaziergang
an Land und folgte mittags einer Einladung Mr Armours auf
deſſen Jacht Utowana Das Gefolge des Kaiſers für die
Reiſe nach Wilhelmshöhe und Hügel beſteht aus Oberhofmarſchall
Grafen zu Eulenburg Generaladjutanten Generaloberſten von
Pleſſen Flügeladjutanten Oberſtleutnant von Mutius Major
von Caprivi Leibarzt Oberſtabsarzt Dr Niedner dem Chef des
Zivilkabinetts Wirklichen Geheimen Rat von Valentini dem
Chef des Militärkabinetts General der Jnfanterie Freiherrn von
Lyncker dem Chef des Marinekabinetts Admiral von Müller und
Vertreter des Auswärtigen Amts Geſandten Freiherrn von Jeniſch

Auf Einladung des Reichskanzlers und der Frau von
Bethmann Hollweg verbrachten der türkiſche Botſchafter Os man
Niſami und ſeine Gemahlin den Sonntag Nachmittag cuf dem
Lande in Hohenfinow

Ausland
Die Auflöſung der türkiſchen Kammer

Ein Mißtrauensvotum für das Kabinett
Aus Konſtantinopel 5 Aug liegt dem Berliner Tage

blatt folgendes Privattelegramm vor
Konſtantinopel 5 Auguſt

Der Beſchluß der Regierung die Kammer aufzulöſen
wurde der Bevölkerung der Hauptſtadt geſtern erſt gegen
10 Uhr abends durch Extraausgaben der türkiſchen Blätter

Empfang Jhres Briefes hatte mich ein altes Uebel in Grube
mehrere Tage ins Bett geworfen das eine unüberwindliche
Schreibfaulheit nachließ Jn Hamburg wo ich viele Freunde
und Bekannte habe war an Schreiben nicht zu denken

Bei meiner Heimkehr hatten glücklicherweiſe meine Roſen
mit Blühen auf mich gewartet und zwei meiner Kinder
kamen anderen Tags in die Ferien eine Tochter Elſabe die
in Weimar Muſik ſtudiert und ein Sohn der in Varel

Oldenburg Muſiklehrer iſt So haben wir bei dem ſchönen
Wetter denn freundliche Tage auf meinem grünen Landſitz

Jhren Californier den lob ich mit Vergnügen noch
zum zweiten Mal Jhre Gute Herrin ruht auf einem weit
ſchwächeren Stoffe es iſt zu ſehr faſt Jdylle ohne alle Hand
lung und ſo hübſch manches formuliert und geſagt iſt man
bleibt der Sache ein wenig fremd gegenüber Mein Urtheil
in der Differenz mit Jhren Freunden kann ich leidigerweiſe
heute nicht abgeben da das Heft woraus ich es vor ein paar
Tagen in der Theeſtunde unter den großen Nußbüſchen vor
dem Hauſe vorlas ſich augenblicklich bis zum Nichtfinden
verkrochen hat doch ſoviel kann ich mit Beſtimmtheit ſagen
daß eben das Ende uns alle ergriffen hat

Jch ſelbſt habe vor meiner Reiſe vom 15 März bis
20 Mai eine Novelle Mein Bekenntnis fertig gebracht ſie
aber da es ſehr auf Aerztliches ankam nach meiner Rückkehr
aus den Correkturbogen umgearbeitet Jch werde ſie Jhnen

J im Oktober wenn ſie im Weſtermann erſcheint ſenden
können

Jhr Wählet habe ich freilich und mit Freude über die
Kraft und Friſche geleſen

Meine Frau und ich grüßen Sie und Jhre liebe Frau
herzlich und wünſchen Jhnen alles Gute für Jhre große Reiſe

Jhr
Th Storm

Hademarſchen 12 Juni 1888
Lieber verehrter Herr Kruſe

Es iſt weder böſer Wille noch eulpa auf meiner Seele
hnen wie faſtwenn ich brieflich in der letzten Zeit bei

bekannt Die Ruhe wurde visher nicht geſtört Ueveran ſteht
man Gruppen welche die Ereigniſſe beſpreche
durchziehen fortgeſetzt die Straßen

Ferner wird uns gemeldet
J Konſtantinopel 6 Auguſt

Die Kammer verſammelte ſich geſtern nach 9 Uhr Sofnach Eröffnung der Kammer ergriff Dſchawid Paſcha ha
Wort und hielt eine heftige Rede gegen die Regierung die
tyranniſch ſei Er erklärte die Abgeordneten würden jeder
Drohung gegenüber Widerſtand leiſten Auf Vorſchlag Dſcha
wid Paſchas ſprach die Kammer dann der Regierung ihr
Mißtrauen aus und vertagte ſich auf unbeſtimmte Zeit Na
der Abſtimmung der Kammer entſtand ein unbeſchreiblicher
Wirrwarr Einige Albanier fühlten ſich durch Worte von
Jungtürken beleidigt und wollten ſich auf dieſe ſtürzen Es
entſtand ein Handgemenge Der Deputierte Rahr zog einen
Revolver ſchoß aber nicht Das Durcheinander dauerte einige
Minuten dann wurde die Ruhe wiederhergeſtellt

Nach der Abſtimmung im Senat waren die Miniſter
geſtern noch ſpät abends zu einer Beratung zuſammengetreten
und hatten einen Bericht vorbereitet den ſie im Palaſt dem
Sultan überreichten Der Beſchluß des Senats wurde vom
Sultan ſofort ſanktioniert An der Senatsſitzung hatten ſämt
liche Miniſter einſchließlich Kiamil Paſchas teilgenommen
Der Entſchluß der Miniſter auf der ſofortigen Schließung
der Kammer zu beſtehen wurde auf Grund von Telegrammen
der nach Albanien geſandten Sonderkommiſſion gefaßt die
beſagten daß im Falle einer Verzögerung der Auflöſung
ernſte Verwickelungen in Albanien zu befürchten ſeien

Der Anführer der Meuterer von Monaſtir Tahiar Bei
hat einem Telegramm aus Konſtantinopel zufolge an den
Sultan und den Großweſir ein Telegramm gerichtet in dem
er ſeine Befriedigung über den Sturz des jungtürkiſchen
Kabinetts ausdrückt die Auflöſung der Kammer als unerläß
lich bezeichnet und darum bittet ſeine n t einzuſtellen
Er verſichert daß auch er bis zur Auflöſung der Kammer
nichts unternehmen werde

n Patrouillen

Sine neue Versammlung jungtürkischer
Offiziere

D Konſtantinopel 5 Auguſt
Eine größere Anzahl von Offizieren verſammelte ſich

geſtern wieder auf dem Freiheitshügel Sie wählten eine
Kommiſſion von 3 Delegierten die zum Kriegsminiſter der
Pforte und der Kammer gehen und ihnen mitteilen ſollen
daß ſie der Militärliga nicht angehören ſondern unparteiiſch
bleiben wollen Sie erklärten ſich mit der Kammer ſolidariſch
und würden die Verfaſſung verteidigen Einige Marine
offiziere die der Verſammlung beiwohnten verſtändigten die
in den Dardanellen liegende Flotte durch Funkenſpruch vor
dem gefaßten Beſchluß

Ein Bild aus der Judenausweifungs
praxis

Aus Petersburg wird uns geſchrieben
Maſſenhaft werden jetzt die Juden aus den Dörfern

mehrerer ruſſiſcher Gouvernements verjagt Am ſchlimmſten
geht es jedoch augenblicklich im Gouvernement Cherſon zu
wo laut einem Zirkular des rückſichtsloſen lokalen Gouver
neurs Tauſende von dieſem Schickſal getroffen werden ſollen
Wie es dabei zugeht erzählt recht eindringlich der Korre
ſpondent der Odeßkija Nowoſti der den Spuren des Zirku
lars folgt

Jm Dorfe Bolgarka berichtet er u a haben der
Urjadnik und die Poliziſten in der letzten Zeit zu den Juden
von der bevorſtehenden Ausweiſung geſprochen Dem und
jenem beſtimmten ſie ſogar die äußerſten Termine Sonn
abend den 20 Juli begannen dann die Poliziſten um 8 Uhr
morgens an die Fenſter und Türen der Gewarnten zu klopfen
denn ſie zitierten alle zur Polizei Nun ſetzte eine ſehr begreif
liche Panik ein Die Juden die an ihrem Feiertag eben auf
geſtanden waren befanden ſich gerade in Sabbatſtimmung und
da wurden ſie plötzlich nach dem Polizeixevier gejagt wo man
ihnen in aller Eile den Ausweiſungsbefehl mitteilte und mit
Hinauswurf ihrer Habſeligkeiten auf die Straße ja mit ge
waltſamer Entfernung aus dem Dorfe drohte falls
ſie nicht ſofort den Ort verließen Augenzeugen ſchildern welch

c 3 S etüberall ſo ins Hintertreffen gekommen bin aber ich möchte
nicht daß Sie an mir zweifelten

Jch bin 27 meiner ſchweren Krankheit noch immer in
d derſelben ſeit lange in einem Zuſtand ausgeprägteſter

rbeitsunfähigkeit ich kann mich nicht wieder zurecht leben
Nachdem ich meinen Schimmelreiter der Jhnen demnächſt
in Buchform zugehen wird im Februar vollendet hatte ging
es allmählich mit mir abwärts äußerſte Verdauungsſchwäche
füllt mir Tag und Nacht heute war gegen 3 Uhr mein
Schlaf zu Ende Magen und Bruſt ja den ganzen Körper
ſo mit hartnäckigen Gaſen daß ich in ſteten Schmerzen lebe
ein von der Krankheit nachgebliebenes Aneurisma kommt
dazu So habe ich eine gewiſſe Scheu vor meiner Feder und
bis jetzt hat noch kein Arzt mir Rat gewußt jetzt aber ſoll
wieder ein neues Mittel Creolin an die Reihe

So lieber Herr und Freund wollen Sie gütige Nachſicht
haben iſt die Sache glücklich beſeitigt werde ich auch Jhnen
nicht fehlen

Möge Jhnen Jhr grünendes Alter das Jhnen ſo köſtliche
Reiſen geſtattet noch recht recht lange bleiben Jch bin zur
Zeit vielleicht für immer auf meinen freilich großen und
köſtlichen Garten beſchränkt und aus meinem Zimmer ſehe ich
nach zwei Seiten weit in Wald und Feld hinaus

Jhr Faſtnachtsſpiel wenn es das mit Geibel und Lübeck
zu ſammenhängende iſt haben Sie mir ne Zeit geſchickt
und ich meine ich habe Jhnen auch darüber geſchrieben

Waollen Sie mir eine beſondere Freude machen ſo
ſchenken Sie mir demnächſt als Gegengabe für den Schimmel
reiter ein Exemplar Jhres Dramas Die Gräfin und
ſchreiben einen Gruß für mich womöglich mit Dinte hinein
Jch liebe dies Stück und möchte es gern ſo von Jhnen haben

Meine Frau empfiehlt ſich Jhnen und den Jhrigen aufs
rer t und ſo tue auch ich und ſo hoffe ich daß dieſer

rief der in zwei Tagen geſchrieben wurde mich freundlich
bei Jhnen in Erinnerung bringen werde

Jhr
Th Storm
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zieftraurige und obſtoßende Szenen ſich an dem Tage
abgeſpielt haben Den Juden Golubow der bereits ſeit einigen
Wochen an Typhus ſchwer krank daniederlag zerrten
die Poliziſten auf die Straße aber er konnte
nicht ſtehen und fiel hin Da mußte man auf ſeinen vorläufigen
Transport verzichten

Was in Bolgarka paſſierte topiſh Jn allen Dörfern
des Anſiedelungsrayons herrſcht jetzt unter den ſheen große

e Niemand iſt mehr des morgigen Tages ſicher Sindr

icht einmal die ſtrengen Geſetzesvorſchriften maßgebendW hein die Willkür iſt Trumpf

Die geſtrichenen öſterreichiſchen Artillerieforderungen
Wien 5 Auguſt

Wie bereits gemeldet wurden in der Miniſterkonferenz
vom 7 Juli dem Kriegsminiſter von Auffenberg die Mehr
forderungen von einer Viertel Milliarde Kronen für Neu
anſchaffungen der Heeresverwaltung nicht bewilligt Kriegs
miniſter von Auffenberg hat ſodann ein Memorandum dem
Kaiſer überreicht in dem er die Notwendigkeit der Mehr
forderungen begründet Das Neue Wiener Tagblatt er
fährt nun aus gut unterrichteter Quelle aus Pilſen daß
die Generaldirektion der Skodawerke in die
Situation eingegriffen indem ſie dem Kriegsminiſter den

Vorſchlag machte die Rohre für die Artilleriegeſchütze und
zwar ſpeziell für Haubitzen vorläufig auf ihre Ko
ſten durchzuführen d h der Kriegsverwaltung die
Lieferungen zu kreditieren Dieſes Expoſé hat der Kriegs
miniſter am Sonnabend dem Kaiſer in der Audienz unter
breitet und der Kaiſer hat den Vorſchlag der Skodawerke
genehmigend zur Kenntnis genommen

Annahme der amerikaniſchen Woll und Stahlzölle
Newyork 4 Aug Die Stahlzölle und die Wollzölle

wurden in beiden Häuſern angenommen Jndeſſen erklären
Tafts Freunde ein Veto ſei auf ſämtliche Zollbills ſicher

Halle uncl Umgebung
Salkle a 6 Auguſt

Ein Ernterekord der Provinz Sachſen
Jn ſeinem Bericht vom 11 Juli prophezeit das Statiſtiſche

Landesamt für 1912 dem Geſamtſtaat Preußen einen Ertrag von
8,7 Millionen Tonnen Winterroggen Damit würde Preußen einen
Rekord erreichen denn ſelbſt in den beiden reichen Jahren 1911
und 1909 ſind nur 8,4 bezw 8,5 Millionen Tonnen geerntet wor
den Die Magdeb Ztg nimmt Veranlaſſung ſpeziell die

Stellung der Provinz Sachſen innerhalb der geſchätzten Ertrags
größen in einem Artikel zu erörtern und kommt dabei zu folgen
den intereſſanten Schlüſſen Neben Schleſien Oſtpreußen Branden
burg und Schleswig Holſtein wird auch Sachſen diesmal einen
Rekord erreichen der die bisherige beſte Ernte die von 1909 um
nicht weniger als rund 100 000 T übertrefffen ſoll Das ſind
etwa 15 Proz mehr Das Statiſtiſche Landesamt berechnet näm
lich den Ernteertrag für den Regierungsbezirk auf

Magdeburg 1 p 337 000 T
Merſeburg 2 344 000 TErfurt a e 60000 T

zuſammen alſo 741 000 T
Jn dem wenig günſtigen Jahre 1907 wurden nur 545 000 T

geerntet rund 200 000 T weniger Die Tonne nur mit 184 Mk
dem vorjährigen Großhandelsdurchſchnittspreis in Sachſen im
Oktober berechnet bedeutet das eine Mehreinnahme der Landwirt
ſchaft in unſerer Provinz allein für Winterroggen von 36 bis
37 Millionen Mark Dieſem Rekord im Geſamtertrag entſpricht
ein Rekord im Hektarertrag der ſich auf 2,26 T beläuft Das iſt
überhaupt der Höchſtertrag im ganzen Staate der nur einen
Durchſchnitt von 1,86 T aufweiſt An der Spitze aller preußiſchen
Regierungsbezirke ſtehen Merſeburg 2,24 und Magde
burg 2,22 dann folgen Cöln 2,22 und Düſſeldorf
2,21 Aachen und Erfurt 2,10 Die Provinz Sachſen

hat alſo in dieſem Jahre einen bisher noch nicht erreichten Ernte
ertrag aufzuweiſen Wenn die Witterung günſtig bleibt darf
man ſogar ein noch beſſeres Reſultat erwarten denn die vorjährige
Schätzung bleibt jedenfalls hinter der Wirklichkeit etwas zurück
Daß das Wetter eine große Rolle gerade im mittleren Deutſchland
ſpielt lehren die ſchankenden Reſultate der einzelnen Jahre Es
wurden in den letzten vier Jahren geerntet 645 000 607 000
598 000 T und 1912 741 000 T Das diesjährige Reſultat iſt
um ſo bemerkenswerter als die Anbaufläche hinter 1905 und 1908
noch etwas zurückbleibt es ſind diesmal 327 000 Hektar mit
reifendem Korn bedeckt

Trotz dieſes Erfolges bleibt aber doch die eigentliche Korn
kammer Preußens die Provinz Poſen die wie ſchon im Vorjahre
zirka 1,16 Mill Tons ernten wird Jhr ſchließen ſich ebenfalls
mit mehr als 1 Mill Tons die Provinzen Brandenburg 1,09
Mill und Schleſien 1,04 Mill an Aber der Hektavrertrag
bleibt bei letzteren beiden Provinzen doch weit hinter der Pro
77 g achſen zurück Sachſen 2,26 Schleſien 1,80 Brandenburg
49

Noch vor zwanzig oder dreißig Jahren hätte man eine ſo
bedeutende Leiſtungsfähigkeit des landwirtſchaftlich genutzten
Bodens unſerer Provinz nicht für möglich gehalten 1880 z B
trug das Hektar im Durchſchnitt nur 0,86 T Die Steigerung von
1880 bis 19012 ſteht demnach im Verhältnis von 100 270 Dieſe
Tatſache bildet eine wenig paſſende Jlluſtration zu der bekannten
Lehre vom ſinkenden Bodenertrage wenn auch nicht verkannt
werden darf daß der moderne Landwirt heute viel mehr in den
Boden hineinſtecken muß als früher falls er auf eine große Ernte
rechnen will

Der Deutſche Flottenverein iſt im letzten Geſchäftsjahr um
24 000 Mitglieder gewachſen er zählt zurzeit im Jnlande 313 000
Mitglieder mit den Körperſchaftlichen beträgt ſeine Gefolgſchaft
1 070 000 Köpfe Die Sammlungen für das Alters und Jn
validenheim haben in kurzer Zeit 72 876 Mk ergeben Bei der
12 Hauptperſammlung zu Weimar wurde die Unternehmung der
Schülerfahrten und deren Ausdehnung auf die Fort
bildungsſchüler warm befürwortet auch iſt man für Einſtellung
von Mitteln die es ermöglichen die Vereine bei der Jugendpflege
in der Anſchafſung von Marinebooten zu unterſtützen
Die monatliche Zuſammenkunft ehemaliger Gnadauerinnen

findet Mittwoch den 14 Auguſt 316 Uhr auf der Bergſchenke
ſtatt Frühere Zöglinge anderer Brüdergemeinden ſind herzlich
willkommen

Von Krämpfen befallen wurde Montag nachmittag in der
Königſtraße ein aus Trotha ſtammender Arbeiter Der Erkrankte

erholte ſich bald und konnte ſich in der elektriſchen Bahn nach Hauſe
begeben

Aus dem ILeserkreise
un de Meere Betaneetnng

r bleibt Grund des 8 231 Abſ 2 des Preßgeſetzesin be vollem der éutlee Ah
c

An Stelle von Staub rote Schmiere
Der Schreiber dieſes vor einigen Tagen erſchienenen Artikels

hat nicht nur mir ſondern ich glaube es mit Beſtimmtheit be
haupten zu können ſehr vielen wenn nicht den meiſten Hallenſern
cus der Seele geſprochen

Wenn ich ſo durch die mit dem neuen ſchönen Holzpflaſter ver
ſehenen Straßen wanderte ſo mutete mich dies an wie Sie Zeit
vor 40 50 Jahren genau ſo ſchmutzig ſah es jetzt aus Vom
Holzpflaſter war ja kaum etwas zu ſehen man ſprenge nur fleißig
und reichlich gerade dieſe verkehrsreichen Straßen mit ihrem Holz
pflaſter und laſſe dann dieſe Waſſermengen durch die Kehrmann
ſchaften allemal 3 Mann ſtaffelmäßig hintereinander
folgend mit den breiten Holzſchaufeln links reſp rechts beiſeite
ſchieben wo ſie mit dem Schmutz in die Kanäle abfließen gerade
bei dem Holzpflaſter läßt ſich dies ſehr ſchön bewerkſtelligen wie
ich dies z B in Dresden ſtets habe beobachten können

Das Experiment iſt wie der vorige Artikelſchreiber ſehr
richtig bemerkte ein verfehltes Hoffentlich wird es nicht wieder
holt

Kongresse und Verbandsfage

Deutſcher Radfahrer Bundestag
Braunſchweig 4 Auguſt

Unter zahlreicher Beteiligung von Delegierten und
Einzelmitgliedern trat hier der Deutſche Radfahrerbund der
ca 50 000 Mitglieder umfaßt und damit die größte ſportliche
Vereinigung Deutſchlands darſtellt zu ſeinem 29 Bundestage
zuſammen Eingeleitet wurde die Tagung mit einer Sitzung
des Bundesvorſtandes die vertraulicher Art war Es folgte
eine Sitzung des Bundesausſchuſſes in der zunächſt der Toten
des letzten Jahres gedacht wurde Der Kaſſenbericht wurde
debattelos erledigt Er gab ein günſtiges Bild der finanziellen
Verhältniſſe des Bundes ſo daß es möglich iſt den Reſerve
fonds von 20 000 Mk auf 30 000 Mk zu erhöhen Darauf
gelangten die Jahresberichte des Vorſtandes zur Beſprechung
Eine lebhafte Diskuſſion ſetzte bei der Beſprechung der Tätig
keit des Bundesfahrwartes Gregor Niſſen ein Dieſer
machte davon Mitteilung daß die Propagandaarbeit bei den
Jugendabteilungen verhältnismäßig wenig Erfolg erziele
trotzdem die Tätigkeit der Vereine nach dieſer Richtung eine
ſehr eifrige ſei und auch erhebliche Summen für den frag
lichen Zweck aufgewendet würden Die Urſachen für die un
befriedigenden Fortſchritte lägen außerhalb des Bundes Die
Schulleiter brächten den Beſtrebungen die Jugend zu ſport
lichen Veranſtaltungen heranzuziehen nur wenig Verſtändnis
entgegen Man betrachte die Sache nach altem Muſter vom
bureaukratiſchen Standpunkte aus und berufe ſich zur Be
gründung r ablehnenden Haltung auf alte verſtaubte
Miniſterialreſkripte Dr Schäfer Elberfeld ſtellte zu
dieſem Thema folgenden Dringlichkeitsantrag Der Bund
möge beſchließen Durch Vermittelung und Leitung des Jung
Deutſchland Bundes eine eingehend begründete Eingabe an
die Kultusminiſterien aller Bundesſtaaten zu richten die
Schulleiter anzuweiſen den Schülern auf Antrag den Bei
tritt zum Jung Deutſchland des Deutſchen Radfahrerbundes
zu geſtatten Die Reſolution wurde einſtimmig ange
nommen

Als Ort für den Bundestag wurde Breslau
gewählt der übernächſte Bundestag ſoll in Augsburg abge
halten werden Nach Erledigung des Etats für das kom
mende Jahr wurde der Vorſtand wiedergewählt Damit
war die Tagesordnung erledigt und die Verſammlung wurde
mit den üblichen Dankesworten geſchloſſen Jm Anſchluß
an die geſchäftlichen Verhandlungen fand eine große Reihe
ſportlicher und feſtlicher Veranſtaltungen ſtatt Den Höhe
punkt dieſer bildete am heutigen Sonntag nachmittag eingroßer Preiskorſo der ſich durch die ſeſtrich geſchmückten

Straßen der Stadt bewegte und von der Einwohnerſchaft leb
haft begrüßt wurde Der Zug zeigte verſchiedene ſehr ge
lungene Gruppenfahrer und führte verſchiedene Feſtwagen und
Muſikkapellen mit ſich

Provinzidl Nachrichten
80 Bewerber

Jena 3 Auguſt Für den erſten Bürgermeiſterpoſten wurden
fünf Kandidaten zur engeren Wahl geſtellt Dieſe fünf Kandidaten
ſollen ſich am Dienstag vorſtellen Hierauf wird beſtimmt welche
Kandidaten der Bürgerſchaft zur Wahl empfohlen werden ſollen
Jn einer öffentlichen Verſammlung werden dieſe Kandidaten dann
ihr Programm entwickeln Der neue Oberbürgermeiſter ſoll mög
lichſt ſchon am 1 Oktober ſein Amt antreten

Nach 36 Jahren
Saalfeld 4 Aug Bei den Arbeiten auf dem Fuchsſtein

auf dem zurzeit ein Unterkunfts und Ausſichtshäuschen errichtet
wird wurden in einer Felsſpalte nur wenig von der Erde be
deckt die Ueberreſte eines Skeletts gefunden Dem Saalfelder
Kreisblatt zufolge vermutet man daß es von einem im Jahre
1878 verühten Morde herrührt Jn jenem Jahre verſchwand plötz
lich der Pferdeſchlächter Schöler man glaubte ſchon damals an
eine Mordtat und bezeichnete einen ſeit jener Zeit gleichfalls ver
mißten Mann als mutmaßlichen Täter Vielleicht iſt es möglich
daß die Unterſuchung jetzt noch Licht in dieſe Angelegenheit bringt

Beigelegter Färberſtreik
Greiz 5 Aug Heute iſt in ſämtlichen Betrieben der

Konvention ſächſiſch thüringiſcher Färbereien in welchen ein
Streik ausgebrochen war die Arbeit voll wieder aufgenommen
worden als Folge des Zugeſtändniſſes der 58ſtündigen Ar
beitswoche und der in Ausſicht geſtellten Lohnerhöhung ab
1 September

w Rietleben 5 Aug Das Feſt der vereinigten
nationalen Vereine Nietlehen zum Beſten der
Flugſpende fand geſtern bei ganz außerordentlich ſtarker Be
teiligung ſtatt Alle Räumlichkeiten dèr Grünen Tanne

waren Kderfullt und ſämtliche Veranſtaltungen hatten derlebhafteſten tig Es iſt daher mit un für die
ſarbenen Verhältniſſe ſehr erfreulichen Ueberſchuß zu rechnen

s Belgern 5 Aug Jubiläum Das beim Rittergutsbeſitzer Nette auf ar nie ſeit 40 Pend in Dienſten
ſtehende Ehepaar Jordan war geſtern Gegenſtand einer be
ſonderen Ehrung Durch Landrat Wieſand wurde dem Ehe
mann Jordan das ihm vom Kaiſer verliehene Allgemeine
Ehrenzeichen der Frau Jordan das Erinnerungskreuz in
Gold feierlichſt überreicht Seitens des Herrn Nette wurde
das Ehepaar mit einem namhaften Geldgeſchenk bedacht
Eine Deputation des Kriegervereins Arzberg welchem Jor
dan als Kriegsveteran angehört hatte ſich ebenfalls zu der
Feier eingefunden

Weißenfels 5 Aug Auf dem heutigen Gurken
markte waren etwa 3000 Schock aufgeliefert Der Preis für
gute Ware bewegte ſich zwiſchen 80 Pfg und 1 Mark

Freyburg 4 Aug Goldene Hochzeit Heute feierte
der penſionierte Bahnhofsinſpektor Pfeiffer mit ſeiner Ehefrau
Wahpeg ſeiner Kinder und Kindeskinder das Feſt der goldenen

zeit

Calbe 4 Aug Verhaftungeiner Schwindlerin
Hier iſt eine Schwindlerin durch die Polizei verhaftet worden die
bereits in Magdeburg verſchiedene Betrügereien verübt hat Sie
erſchien in mehreren Geſchäften beſtellte oder kaufte Waren und
bemerkte dann daß ſie nicht genügend oder gar kein Geld bei ſich
hatte Da ſie ſich als Gaſtwirtsfrau aus Calbe ausgab ſo gelang
es ihr dreimal Bargeld von je 10 Mark als Darxlehn zu erhalten
Die beſtellten Waren holte ſie nicht ab Von Magdeburg begab
ſie ſich nach Calbe und machte ſich hier verſchiedener Logisſchwinde
leien und Zechprellereien ſchuldig Sie heißt Eliſabeth Völkel
und iſt von Beruf Köchin

Thale 3 Aug Verheerungen durch Spring
rüſſelkäfer Die Verheerungen die im Haxz der Spring
rüſſelkäfer durch ſein beiſpiellos maſſenhaftes Auftreten in der
Belaubung unſerer Buchenwälder in dieſem Frühjahr und Sommer
angerichtet hat treten in leider noch immer mehr erweitertem Um
fange zutage Es ſcheint kaum ein kleines Gelände verſchont
ſcharf hebt ſich das lichte Grün der eingeſtreuten Eichen die der
Käfer nicht angreift von dem ſchmutzig gelb dunklen Kolorit der
weiten Buchenwaldungen ab Abwehr und Bekämpfungsmaß
nahmen haben leider bisher keinen Erfolg gehabt

Bernburg 5 Aug Todesſturz mit dem Rade
Der Schneiderlehrling Willi Schauer fuhr geſtern mit feinem Fahr
rade die Lange Straße hinab Plötzlich riß ihm die Kette wodurch
er zu Fall kam und ſo ſchwere Verletzungen davontrug daß er
bald darauf verſtarb

Altenburg 4 Aug Gutsverkauf des Herzogs
von Altenburg Der Herzog von Sachſen Altenburg wer
kaufte ſeine Herrſchaft Vehle im Kreis Czarnikau dem Fiskus für
4 Millionen Mark

Rehehauſen 5 Aug Ein Einbruchsdiebſtahl
wurde am Donnerstag während der Vormittagsſtunden beim
Gutsbeſitzer und Ortsrichter Frenzel hier ausgeführt Während
der Beſitzer auf dem Felde weilte und ſeine Frau mit häuslichen
Arbeiten beſchäftigt war wurde von einer unbekannten Perſon
der Sekretär in einem Zimmer des Wohnhauſes aufgebrochen und
bare 1000 Mark geſtohlen Der Verdacht lenkt ſich auf einen
früher auf dem Gute bedienſteten Knecht Gutsbeſitzer Frenzel
hatte vor einigen Tagen eine Quelle an die Gemeinde Bad Sulza
verkauft für genau 1000 Mark

Eiſenach 3 Aug Jm hieſigen Krematorium fand
die 1000 Einäſcherung ſtatt Das Krematorium iſt am 20 Januar
1902 eröffnet worden und ſeine Benutzung iſt von Jahr zu Jahr
geſtiegen

Kaſſel 3 Aug Hartnäckige Selbſtmördeyin
Auf ſeltſame Weiſe Selbſtmord verübt hat geſtern hier eine
33 Jahre alte Frau Sie ſchnitt ſich in einem Fieberanfall die
Pulsader der linken Hand durch drehte dann den Gashahn auf
und erhängte ſich hierauf an der Schlafzimmertür

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Die Stuttgarter Techniſche Hochſchule hat Prof Eugen
Hartmann in Frankfurt a M die Würde eines Doktor Jng
ehrenhalber verliehen Die Auszeichnung erfolgte in Anerkennung
von Hartmanns hervorragenden Verdienſten um die Förderung
des wiſſenſchaftlichen Jnſtrumentenbaues und in Anerkennung
ſeiner Unterſtützung der wiſſenſchaftlichen Beſtrebungen auf dem
Gebiete der Elektrotechnik und Phyſik Es habilitierten ſich in
Göttingen Dr Erich Hecke für reine Mathematik für neuteſta
mentliche Theologie in Erlangen der Repetent Lic theol Joh
Behm Den Kuſtoden in den Ethnologiſchen Abteilungen der
Königlichen Muſeen zu Berlin Dr Bernhard Ankermann
Afrikan Ozean Abtlg und Dr Theodor Preuß Amerikan

Abt wurde der Profeſſortitel verliehen Dem Privatdogenten
in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Königsberg Dr
phil Julius v Negelein iſt der Titel Profeſſor beigelegt
worden Exz Geheimrat Dr Wilhelm Olivier v Le ube über
wies der Würzburger Mediziniſchen Klinik ſeine über 1100 Bände
enthaltende Bibliothek Der o Prof für Pflanzenproduktions
lehre an der Univerſität Breslau Dr Kurt v Rümker hat einen
Ruf an die Landwirtſchaftliche Hochſchule in Berlin erhalten
Wie die Hochſchulkorr erfährt iſt Prof Dr phil Guſtav Frö
lich von der Univerſität Jena als ord Prof an die Göttinger
Univerſität berufen worden Dieſe Berufung dürfte mit den Ver
änderungen zuſammenhängen die in Göttingen bevorſtehen als
Geheimrat Prof Fleiſchmann von der Direktion des Landwirt
ſchaftlichen Jnſtituts zurücktritt und in ſeiner Lehrtätigkeit ent
laſtet wird Die Leitung des genannten Jnſtituts übernimmt
vom 1 Oktober ab Geh Rat Prof v Seelhorſt

Verband der Vereine ſtudierender Frauen Deutſchlands Am
9 und 10 Auguſt findet in Weimar Hotel Kaiſerin Auguſta
die 4 Tagung des Verbandes der Vereine ſtudieren
der Frauen Deutſchlands ſtatt Nach dem Programm
das auf Wunſch durch die Schriftführerin zugeſchickt wird Stud
med Martha Ochwat Charlottenburg 4 Mommſenſtr 46 wird
u a verhandelt über die Ausgeſtaltung der Verbandszeitſchrift
Die Studentin zu einer akademiſchen Frauenzeitſchrift über

eine Petition um Gleichberechtigung von Männern und Frauen
in Bezug auf die akademiſche Laufbahn über den ſog vierten
Weg Seminar als Vorbereitungsanſtalt zum Univerſitäts
ſtudium über die Aufgaben der Studentinnenvereine Die übrigen
Themata betrefſen zumeiſt die innere Organiſation des Verbandes
und der Verbandsvereine Die Sitzungen ſind öffentlich bis auf
die Wahlen und andere Perſonalbeſprechungen Die Tagung be
ginnt am Freitag um 8 Uhr
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Die Hinterlaſſenſchaft AlmaTademas Der am 25 Juni verſtorbene ich Maler holländiſcher Abſtammung Sir Law
rence Alma Tadema hat ein Vermögen von rund 900 000
Mark hinterlaſſen Nach ſeinem Teſtament erhält das Luxem

in Paris ſein Bild Der Sklave das RijksSuhen in Amſterdam Den Tod der Erſtgeburt

Theater und Muſik
Die Spitzweg Komödie des Münchener

Künstler Theaters
Durch einen großen Teil der Preſſe geht eine Meldung die

aus Wien über das Münchner Künſtlertheater ver
breitet worden iſt Da die Meldung Unzutreffendes enthält
werden wir um folgende Richtigſtellung erſucht

Der Drei Masken Verlag in München geleitet von dem Be
ſtreben eine muſikaliſche münchneriſche Komödie zu ſchaffen
erhielt von dem Direktor des Münchner Künſtlertheaters Herrn
Georg Fuchs die Anregung das Milieu das Karl Spitzweg in
ſeinen Bildern feſtgehalten hat in einer Spitzweg Komödie auf
die Bühne zu bringen Viktor Leon wurde da er einer der beſten
Kenner des Dialektes unter den Autoren muſikaliſcher Werke iſt
zur Mitarbeit aufgefordert Leon hat nach längerem Studium
im verfloſſenen Frühjahr gemeinſam mit Georg Fuchs dem Drei
MaskenBerlag ein Buch übergeben das dem oben ausgeſprochenen
Wunſche des Drei Masken Verlages entſprach und infolge ſeiner
Sammlung und anheimelnder Milieuſchilderung die Möglichkeit
eines Erfolges in ſich trägt Leo Fall der ſelbſt Spitzweg
Sammler von dem Buche begeiſtert war und wegen ſeiner Vor
liebe für einfache Melodien in erſter Linie berufen iſt vertont dieſe
SpitzwegKomödie Obwohl Leo Fall mit der Kompoſition be
reits ziemlich fertig iſt ſoll entgegen allen bisherigen diesbezüg
lichen Meldungen von einer Aufführung des Werkes in dieſem
Jahre aus folgenden Gründen Abſtand genommen werden Die
Komödie erfordert eine ungemein ſorgfältige Einſtudierung und
eine überaus durchdachte Jnſzenierung ſo daß der Termin der
Uraufführung viel zu weit hinaus gerückt werden müßte die
Spitzweg Komödie wird daher am 20 Juli nächſten Jahres ihre
Uraufführung im Münchener Künſtlertheater erleben

Jn Verbindung mit der Meldung über Spitzweg und das
Münchner Künſtlertheater wurden noch verſchiedene Novitäten an
geführt die für eine diesjährige Uraufführung vorgeſehen ſein
ſollten Auch dieſer Teil der Jnformation iſt nicht ganz richtig
da definitive Beſchlüſſe hierüber noch nicht gefaßt worden ſind
Die Aufführung Offenbachſcher Werke Orpheus in der Unterwelt
und die ſchöne Helena werden mit der Durchführung einer
Aufgabe ihren definitiven Abſchluß finden deren Löſung ſchon
ſeit Jahren in muſikaliſchen und theatraliſchen Kreiſen gefördert
wird Bekanntlich ſchlummern herrliche Schätze Offenbachſcher
Muſik in den Partituren jener längſt verſchollenen Werke die
heute nicht mehr zur Aufführung gelangen können da die zuge
hörigen Texte längſt veraltet ſind Dieſe auf Grund eines wirk
ſamen Textbuches zuſammenzufaſſen wurde von Dr Leopold
Schmidt Karl Ettlinger und Erich Motz in der für das
Künſtlertheater eigens geſchaffenen Operette Odyſſeus Heimkehr
verfucht Die Aufführung dieſes Stückes das bereits bühnen
fertig vorliegt wird aller Wahrſcheinlichkeit nach die heurige
Saiſon beſchließen

Die ſchöne Helena die bereits in der Jnſzenierung des
Münchner Künſtlertheaters Max Reinhard in der letzten Saiſon
auf einer Tournee durch Deutſchland Holland und Oeſterreich über
all große Erfolge errungen hat ſowie Orpheus in der Unterwelt
in der Jnſzenierung von Guſtav Charle haben bereits vom
Münchner Künſtlerlheater aus ihren Weg in das Repertoir der
größeren deutſchen und auswärtigen Bühnen gefunden

Bühnenchronik
Sonntag den 4 Auguſt wurde im Harzer Berg

theater in einer Matinee der Einakter Heinrichs Krö
nung von Paul Friedrich zum erſten Male aufgeführt
Die Fabel bildet die bekannte Sage nach der dem König Hein
rich J die Königskrone überbracht wurde während er in den Harz
wäldern bei Quedlinburg dem Vogelfang oblag Das Stück gibt
ſich in ſchlichtem anſpruchsloſem Gewande Die im Hintergrunde
ſchimmernden Türme von Quedlinburg und die ganze Eigenart
der Bühne ſetzten ſich in gute Beziehung zu dem Stücke das denn
auch bei gutem Spiele die Wirkung nicht verfehlte Der an
weſende Dichter wurde wiederholt gerufen

Gerichtsverhandlungen
Das Eiſenbahnunglück bei Quedlinburg am 18 April bei

welchem durch die Fahrläſſigkeit des Hilfsſchrankenwärters
Henning aus Quedlinburg ein mit Kohlen ſchwer beladener
Wagen vom Zuge erfaßt die Pferde getötet der Geſchirr
führer leicht und ein auf dem Wagen ſitzender Schulknabe
ſchwerer verletzt wurden fand vor der Halberſtädter Straf
kammer ſeine gerichtliche Sühne Das Gericht hielt nach der
Beweis aufnahme den Angeklagten Henning der fahrläſſigen
Körperverletzung in Verbindung mit fahrläſſiger Gefährdung
eines Eiſenbahntransportes ſchuldig und verurteilte ihn zu
einer Goldſtrafe von 300 Mk oder 30 Tagen Gefängnis

Vermiſchtes
Die Entführung der Baroneſſe Coehoorn

Jn der Angelegenheit der von bewaffneten Detektivs
zwangsweiſe aus Oſtende nach Holland entführten Baronin
Charlotte Coehoorn verlautet aus Brüſſel daß die 23jährige

Dame ſchon ſeit dem Monat Mai mit ihrem Verlobten unter
wegs war und ununterbrochen von Detektivs verfolgt wurde
Erſt in Oſtende gelang es ihnen ſich der Baronin zu be
mächtigen indem ſie den Polizeikommiſſar von Oſtende zur
Feſtnahme der Verfolgten zu veranlaſſen wußten Der Hſt
ender Anwalt der Baronin erklärt daß die Entführte einen
hochintelligenten ſehr klaren und ruhigen Eindruck gemacht
habe und keineswegs geiſteskrank wäre Sie ſelbſt behauptet
für ihre Mutter ſei die beabſichtigte Heirat mit dem jungen
Kutſcher Bezemer nur ein willkommener Vorwand um ſie
für geiſteskrank erklären zu laſſen und ihr bedeutendes Ver
mögen im Beſitz behalten zu können Außer den Detektivs
waren auch zwei Nonnen an der Entführung beteiligt Der
Verlobte der Baronin der Kutſcher Bezemer iſt ein eleganter

länger Mann von guten Umgangsformen Er bleibt vor
u in Oſtende und will bis zur Erledigung der Ange

legenheit wjeder eine Stellung als Kutſcher annehmen

Die ſchweizeriſche Bundesfeier die alljährlich zum An

denken des 1291 abgeſchloſſenen Bundes der vier Waldſtätte
tattfindet welche die Gründung der Eidgenoſſenſchaft zur
olge hatte iſt vollſtändig verregnet Darauf haben nun

die Behörden beſchloſſen das Material für das geplant ge
weſene Seenachtfeſt für den 4 September aufzubewahren
für welchen Tag zu Ehren von Kaiſer Wilhelm ein Nachtfeſt
angeſetzt iſt das damit alſo noch größere Dimenſionen an
nehmen wird

Der Direktor der Carnegieſtiftung auf dem Wege nach Berlin
Mr Nicolaus Muzzay Butler Präſident der ColumbiaUni
verſität und Direktor der Carnegie Friedensſtiftung der ſoeben in
Brüſſel angekommen iſt um dort mit den Leitern der interparla
mentariſchen Union zu konferieren wird ſich von dort zu weiteren
Verhandlungen im Sinne der Carnegie Stiftung nach Berlin be
geben Butler macht die ganze Tour durch Europa im Automobil

z Schickſal des vermißten Dresdener Touriſten von
Kirchbach Es beſtätigt ſich daß der im Grödental ver
mißte Dresdener Touriſt Carl von Kirchbach nicht wie
von einigen Blättern zuerſt gemeldet wurde gelegentlich
militäriſcher Schießübungen von einem Tiroler Landesſchützen
erſchoſſen worden iſt Die Nachforſchungen ergaben im
Gegenteil daß Baron v Kirchbach am 15 Juli in Pufels
genächtigt hat um wie ſeine eigene Eintragung im
dortigen Fremdenbuche beweiſt den Puflatſch zu erſteigen
und auf dieſem Weg zur Seiſeralpe zu kommen Da
Kirchbach dort nicht eingetroffen iſt kann er nur in den Steil
hängen dieſes Berges durch einen Abſturz verunglückt
ſein Das iſt Betracht kommende Gebiet iſt nicht übermäßig
ausgedehnt ſo daß die heute nacht abgehende von der alpinen
Rettungsſtelle St Ulrich ausgerüſtete große Expedition
höchſtwahrſcheinlich die Leiche des Verunglückten auffinden
wird

Touriſtenunfälle in der Schweiz Am Mythen unweit
des Vierwaldſtätter Sees ſtürzte ein 26jähriger Schweizer Touriſt
ab Ein 18jähriger junger Mann aus Baſel ſtürzte von
einer 80 Meter hohen Felswand bei Zinal im Wallis beim Edel
weißpflücken ab Beide waren ſofort tot

Diebſtahl von Juwelen der Königin Maria Pia Ein Teil
der Juwelen der früheren Könign Maria Pia von Portugal
im Werte von 360 000 Mark ſind in einem Hotel in Liſſabon dem
Spanier Joſe Cruz der die Juwelen im Auftrage der Bank
von Portugal zu verſteigern hatte geſtohlen worden Die Ver
ſteigerung hatte bis jetzt ca eine Million Mark erbracht
Der Verdacht den Diebſtahl begangen zu haben iſt auf eine
junge Frau gefallen die in demſelben Hotel wie der Spanier
Wohnung genommen hatte Man vermutet daß die Frau mit
den geſtohlenen Juwelen nach Vigo gefahren iſt um ſich von dort
nach Amerika einzuſchiffen Alle Hafenbehörden ſind telegraphiſch
von dem Diebſtahl in Kenntnis geſetzt worden

Millionenverluſte eines Petersburger Bankiers Ein
Mitglied des Verwaltungsrats mehrerer Stadtbanken Julian
Janowski in Petersburg verübte einen Anſchlag auf ſein
Leben nachdem er auf der Börſe über eine Million verloren
hatte Janowski nahm erſt Morphium und ſchoß ſich hierauf
drei Kugeln in Kopf Mund und Bruſt Er wurde noch
lebend ins Hoſpital gebracht Es ſoll ſich nicht nur um den
Verluſt eigenen Kapitals ſondern auch um den fremder
Gelder handeln

Für 5 Millionen Sherry verbrannt Aus Madrid kommt
eine Kunde die vor allem bei den engliſchen Clubmen große
Trauer hervorrufen wird Jn Jeres de la Frontera wur
den bei einem Brande für 5 Millionen Frank ihres Lieb
lingsgetränks vernichtet Das Feuer dehnte ſich auf ſieben einer
engliſchen Geſellſchaft gehörende Weinkellereien aus Trotzdem
Militär und Gendarmerie die Feuerwehr unterſtützte gelang es
infolge Waſſermangels nicht das Feuer zu löſchen 2000 Fäſſer
liefen aus Der ſtark alkoholhaltige Sherrywein ergoß ſich als
Feuerſtrom über die Straße Es war ein ſchauerlicher und
doch großartiger Anblick

Jſadorag Duncan als Schloßherrin Wie der Jntranſigeant
meldet hat die bekannte Tänzerin Jſadora Dun can das Schloß
Bearn in Saint Cloud bei Paris für den Preis von
1 Million Francs angekauft Das Schloß Bearn befand ſich früher
im Beſitze des Kurfürſten Maximilian von Bayern der ſich zur
Zeit Ludwigs XIV viel in Frankreich aufhielt Die Tängzerin
ſoll die Abſicht haben das Schloß völlig umzugeſtalten und mo
derniſieren zu laſſen Auch ein großer Tanzſaal ſoll in dem
Schloſſe eingerichtet werden Jedenfalls muß die edle Tanz
kunſt für die berühmte Jſadora einen goldenen Boden gehabt
haben

Sport Nachrichten
Renn Depeschen

Rennen zu Gotha Montag den 5 Auguſt 1912
J Preis von Jnſelberg Diſt 1000 Mtr 5000 Mt

1 Solitair Shurgold 2 Azur Archibald 3 Blumenſegen
Cleminſon Tot Sieg 40 Pl 14 18 17 10 Ferner Quer

ſchlag Exarch Suitier Parbleu Poltergeiſt Felſenburg
II Herzogin Viktoria Adelheid Rennen Diſt

2000 Mtr 10 000 Mk und Ehrenpreis 1 Royal Blue Archi
bald 2 Kreuzer B Bullock 3 Pelleas Fox Tot Sieg 47
PI 10 10 10 Ferner Quirl Ordnung

III König Ferdinand Rennen Diſt 3200 Mtr
3350 Mk 1 Doma Dr Fr Rieſe 2 Adler Hr Purgold
3 Lobelia Hr Jahrmarkt Tot Sieg 20 Pl 11 13 10 Ferner
Fairfax Syndikus Karl Joſef

IV Herzog Karl Eduard Rennen Handikap
Diſt 3200 Mtr 20 000 Mk und Ehrenpreis F 1 Cairo Archi
bald f 1 Sarenna Schläfke 3 Savoy the Firs F Bullock
Tot Sieg 32 Pl 25 10 Sieg 169 Pl 62 10 Pl 24 10
Ferner Cambronne Sagitta Nonſens Laps Royal Flahs Oſt
wind Litterature

V Preis vom Boxberg Diſt 1400 Mtr 3000 Mk
1 Abendſtern Wurſt 2 Peking O Müller 3 Ria F Bullock
Tot Sieg 32 PI 14 18 19 Ferner Breunus

IV Seebach Memoriagal Jagd Rennen Diſt 6000
Meter 10 000 Mk und Ehrenpreis 1 Sieglinde v Egan
Krieger 2 Neuilly II v Weſternhagen 3 Bocskores Lt von

er Tot Sieg 60 Pl 26 24 10 Ferner Moſes Scotch
oor

Rennen zu Caen Montag den 5 Auguſt 1912
J Prix du Gouvernement Diſt 2600 Mtr 3500 Fr

1 Adieu Robinſon 2 Laſt Patron M Barat 3 Dangeau
A Woodland Tot, Sieg 17 10 Drei liefen

II Prix de Neuſtrie Diſt 2200 Mtr 10000 Fres
1 Beda Langford 2 Le Roumi J Childs 3 Jnvacation
Marſh Tot Sieg 227 Pl 46 22 10 Ferner Golden Fia

metta Ethere II

D Grand Saint Legerde France Diſt 3000 Mit
15 000 Fr 1 Saint Ange III J Childs 2 Relique Reil
3 Cancan II J Reiff Tot Sieg 22 Pl 13 17 10 Ferner
Le Municipal Ultimatum

IV Prix du Cheminde Fer Diſt 900 Mir 6000 Fr
1 Aviation Oeill 2 Lady Tottenh Salſano Tot Sieg

11 40 Zwei liefen 3V Prix de la Ville de Caen Diſt 900 Mir 6000 Fr
1 Norba Neill 2 Fil Ecoſſe Ch Childs 3 Fariy Doree
Rovella Tot Sieg 64 Pl 22 16 66 10 Ferner Perdigail

Florian V Vademecum II La Vaucreſſionniere Sorap
VI Prix de Louvigny Hürden Handikap Diſtanz

2800 Mtr 2000 Fr 1 Fleur Orange G Hall 2 Cicerone I
Heath 3 Roſette T Williams Tot Sieg 57 Pl 27 70 10

Ferner Hedeon Soob

hetete Depeſchen

Das türkiſche Auflöſungs Dekret
Konſtantinopel 5 Auguſt Priv Tel Der Text

des Auflöſungsdekrets lautet Wegen der zwiſchen dem
früheren Kabinett Said Paſcha und der früheren Kammer
entſtandenen Differenzen über eine Abänderung der Ver
faſſung iſt die alte Kammer aufgelöſt und die neue gewählte
Kammer am 18 April einberufen worden Nach einem Be
ſchluß des Senats iſt die neue Kammer dazu beſtimmt ge
weſen ſich als Schiedsrichter über den Streitpunkt den der
Artikel der Verfaſſung bildet auszuſprechen Nachdem dieſe
Aufgabe erfüllt worden iſt muß das Parlament geſchloſſen
und Neuwahlen ausgeſchrieben werden Nachdem dieſer
Beſchluß verleſen worden iſt ordnen wir Schließung des
Parlaments und Neuwahlen gemäß der Verfaſſung an

Miniſter Brettreich Regierungspräſident
München 5 Auguſt Priv Tel Wie die Münch

Zeitung erfährt wird der frühere Miniſter Brettreich zum
Regierungspräſidenten von Oberbayern ernannt werden

rner

Aufſehenerregender Selbſtmord

Berlin 5 Auguſt Priv Tel Aus Paris wird
der Nat Ztg telegraphiert Ein hier weilender Berliner
Rechtsanwalt und Notar hat in Enghien Les Bains
einem Gerücht zufolge Hand an ſich gelegt Der betreffende
Juſtizrat war vor etwa 14 Tagen von Berlin nach Nau
heim zur Kur gereiſt Am Donnerstag voriger Woche
begab er ſich nach Enghien Les Bains Der Anwalt der im
55 Lebensjahre ſteht und eine in der Berliner Geſellſchaft
bekannte Perſönlichkeit war hat aus Paris einen Abſchieds
brief an ſeine Familie gerichtet Es hat den Anſchein daß
der Juſtizrat der ſeit langem finanzielle Sorgen hatte in
den Spielhöllen von Enghien Les Bains verſucht hat ſeine
Verhältniſſe zu regeln

Ein Bombardement in Marokko
Rabat 5 Auguſt Priv Tel Das Regierungs

ſchiff Cosmao hat Befehl erhalten die Kasba von Aga
dir den Regierungsſitz des Prätendenten El Hiba zu bom
bardieren

J

Bäder unch Kurorte
Polizeihunde in Bad Pyrmont Auf Anregung des Herrn

Kreisamtmanns Hoffmann fand am Sonntag in dem lieblichen
Badeorte Pyrmont eine Vorführung von Polizeihunden ſtatt zu
der als Sachverſtändiger der bekannte Pfadweiſer des Polizeihund
weſens Herr Direktor Gersbach geladen und erſchienen war Der
Leiter der kommunalen Schule für Polizeihund Führer in Jſer
lohn Herr Polizeikommiſſar Juriſch ließ 4 der beſten Jſerlohner
Hunde arbeiten Die Disziplin der Führer und der Hunde die
Leiſtungen der Hunde im Springen und insbeſondere in der
Löſung von Kriminalaufgaben wie Radfahrſpuren Durcharbeitung
von Fährten ohne Witterungsaufnahme erregten das Erſtaunen
der Pyrmonter Kurgäſte und der aus der Umgebung zahlreich
erſchienenen Hundefreunde

Bäderfrequenz Bad Orb 4863 Lobenſtein Reuß 495
Marienbad 25 184 Perſonen

Witterungs Ausſichten

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Montag 5 Auguſt

8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Das geſtern am Kanal erſchienene Tief iſt unter Ver

tiefung nordwärts gezogen hat ſeinen Einfluß aber bis
Mitteldeutſchland ausgedehnt wo nach Gewittern im Wer
erneut feuchtes Wetter eingetreten iſt Jm Nordweſten
breitet ſich hoher Druck aus der weiteres Vordringen der
Depreſſion nach Norden verhindern wird

Witterungsausſicht für den 6 Anganuſt
Bei mäßigem Weſt meiſt trübe und regneriſch zeitweiſe

aufklarend Temperatur unter Mittel

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Auguſt Bewölkt Regenfälle kühler windig
Auguſt Bewölkt teils heiter wärmer
Auguſt Bewölkt teils Sonnenſchein ſtrichweiſe Regenſchauer
Auguſt Lebhafte Winde abwechſelnd kühler Regen

16 Auguſt Veränderlich windig normale Wärme

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten i
V Dr jur Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umſahßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Hanclel unck Tnelsträe Darmstüdter Bank Filänate Halle a
Aktlenkapital 160 Millionen Mark

Provislonsfreie Abgabe in festverzinelieben erstklassigen Wertpapieren

Hancdel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

Tolephonlsebher Berlcht der Saale 2t e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 204,75 Diskonto 187,62 Deutsche

Bank 255 Berliner Handelsgesellschaft 168,50 Dresdner Bank
55 Russische Anleihe von 1902 91,12 Türkenlose 171,50 Lom

barden 19,25 Kanada 273,75 Baltimore 100,25 Laurahütte 175,75
Bochumer Guss 240,62 Gelsenkirchen 196 25 Harpener 195,37
Deutsch Luxemburg 178,12 Phönix 268,87 A E G 270,75
Sſemens Halske 242,75 Hamburger Paketfahrt 144,12 Nordd
Lloyd 121,87, Grosse Berliner Strassenbahn 182,25 Aumet2z
Friede 193,37 Hansa 298,25 Schuckert 162,12 South West 144
Schantung 131 Orenstein Koppel 215,12 Tendenz Ziem
jch fest

Am Kassamarkt notierten höher Alexanderwerk 2 Chem
nitz Zimmermann 3,50 Egestorff Maschinen 6 Exzelsior Fahr
rad 2 Berliner Eispalast 4,50 Delmenhorster Linoleum 4,50 Lud
wig Hupfeld 4,50 Carl Lindström 68,50 Porzellanfabrik Königs
zelt 3 Schalker Glas 2 Zimmermann Piano 3,50 Akkumulatoren
fabrik 2,50 Russ Allg Elektr 2,50 Zittauer Weberei 2 Lindener
Weberei 15 Ver Glanzstoff 5 Badische Anilinfabrik 2 Elber
felder Farben 3 Höchster Farben 5 Nitritfabrik 2,50 Riedel S
schering 2 Baroper Walzwerk 2 Bismarckhütte 2,50 Gebr
zöhler 3,10 Hösch 2,50 Rositzer Braunkohlen 4 Ankerwerke

3,75 nie driger Herbrand Waggon 2 Kappel Maschinen 2,25
Deutsche Gasglühlicht 4 Deutsche Waffenfabrik 4,50 Thorls
Oelfabrik 3 Deutsche Jutespinnerei 2 Albert chem Fabrik 4
Jessenitz 3 Sprengstoff Carbonit 3,50 Vorwohler Zement 2

Zum Kursrettel Borlin 5 Aug 40 Badisohe StaarsAnleibe 08100 an 18 100 100 Bayrisohe Santa Anl 99,800
Bayrische Staats Anleſhe 08 un 1918 150,0006 40 Sohwarz

darg Sondershansen G 31 Wurttemb Staats Anleihe 81 83
h Kamernner Kisenbahn Anteile 87,60b Deutsoh

Ostatrikanisohe Sahuldversohr gar 92,25b 4 Oottbuser Stadt
Anleihe 1000 49 Darmstädt Stadt Anl 1000 unk 16 89,100

Dessauer Stadt Anleihe 1899 4 Dasseldorter StadtAnleihe 1000 07 08 09 98 G 4 z Jenger Stadt Anl 1900
i o Jenger Stadt Anl 1002 490 NordhüäuserStadt Anleihe
1008 unkv 1019 98,75ebä 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 ank
1048 V Thorner Stadt Anl 1609 ünk 19 Aprorz
Hessisohe Komm Obl XII 99,806G 31 Oesterreiohisohe Noràd
Woestbahn Obligationen 1874 Konv 84 20b A Deutaohe Solvay
Werke 102,00B 4 EIbertelder Farben unk 1917 103,20B Pelten

Guilleaumo Lahmeyer 06 08 101,00Bbütten 363,50b G 4 Vereingte Lausiteer Glas

Der Kali Kuxenmarkt

Kaut Verk Kaut Verkgexandersball 10300 10500 Hüpstedt 3650 315
r mannssegen 7800 7300 Jobannasball d100 3300

ar 18 145 Justus Aktien 106 106
h e 14300 14700 Kaiseroda 9800a ar 4765 525 Krügershall 1270 1296250 6400 Mariagläek 1600 1620Faftagitiqk h 1075 Max 3500 3600a ersleben 1600 1650 Noeusoillstedt 36224725i t e 1575 1625 Neustassfurt o 11000Guter 9989899 20500 21500 Reiohskrone e s 850 900
iershal 5000 5159 RBiohard 625 709u erherg 6300 6400 Ronpnenberg 113 119

n 950 1025 Kothenberg 3225 3275ehigemütie 1225 1275 Saladetturth 368 368
I ganroda 94009800 Teutonia 93 94
al es 66 Walter 1150 126I jagen 825 1000 Wilhelmine 1600 1700n Neurungen 1275 1325 Wilhelmshall 9700
ohentfels 7200 7400 Wintershall 20100 20600
ugo e 11100 11400

a

Vom internationalen Zuokermarkt
Mährend der letzten Woche fanden an den ZuckermärktenWieder recht lebhafte Schwankungen statt Das war nein

bei der alten Ernte der Fall die von der Spekulation beherrscht
wurde während neue Ernte hauptsächlich unter dem Einfluss
der Witterungsgestaltung stand Verschiedentlich sahen sich
Kreise die in August Terminen engagiert sind veranlasst die
nerauskommenden Andienungen aufzunehmen um einen grösseren
Preisdruck tür alte Ernte zu verhindern Die Erhaltung der
Preise auf ihrer anfänglichen Höhe war trotzdem nicht möglich
Das Angebot mehrte sich und die Kurse alter Ernte gingen bis
um 65 Pfg pro Zentner zurück Allerdings konnte späterhin aut
Eindeckungsbedürfnis der grösste Teil des anfänglichen Verlustes
wieder eingeholt werden Neue Ernte war nicht So grossen
Schwankungen unterworfen und verkehrte meistens in ab
wartender Haltung Bemerkenswert sind die hohen Veberpreise
die für September gezahlt werden Einzelne Fabriken haben
sich das bereits zunutze gemacht und Verkäufe vorgenommen
bei denen sie ein Aufgeld von etwa 2 Mk erhielten unter der
Bedingung des Abrollens der Ware bis 20 September Aufsehen
erregte in den letzten Tagen die Erklärung der englischen Re
gierung sie würde mit dem 1 September 1913 aus der Zucker
konvention scheiden Da der Zeitpunkt noch fern liegt wurden
die Märkte durch die englische Erklebeeinflusst gits Erklärung zunächst nur wenig

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand verminderte sich um 35 000 Vor

iahr 36 000 Sack und beläuft sich jetzt auf rund 635 900 Vorjahr
342 100 Sack Die englischen Vorräte stellen sich nach einem

ans um 83 600 Vorjahr Zunahme um 3600 dz auf 1 075 800
yriabr 392 100 dz Die Stocks in der amerikanischen Union

aben um 10 000 Vorjahr 18 600 Tons abgenommen und belaufen
r jetzt auf 205 000 Vorjahr 218 900 Tons Die eubanischen
orräte verminderten sich um 28 000 Vorjahr 17 000 Tons und
tragen jetzt 163 000 Vorjahr 91 000 Tons Die sichtbaren

W altvorrüte stellen sich nach einer Verminderung um 50 800
Vorjahr 45 400 Tons auf rund l 876 400 gegen 1 894 800 Tons zu
der entsprechenden Zeit des Vorjahres

Halt Kornzuckermarkte herrschte grösstenteils ruhige
ung die zeitweise auch von schwächerer Tendenz unter

rochen wurde Okffizielle Preisnotierungen wurden weder für
erzeugnisse noch für Nachprodukte vorgenommen da es an
hatten tehlte die marktmässige Unterlagen hätten bieten

zen In Lieferungsware der neuen Ernte kamen Geschäfte
gict ande Infolge der eingetretenen Regenfälle die die Aus
ger a der Zuckerrübenernte bessorten mussten die Preiso
neben Das Veranlasste sowohl die Raffinerien als auch

e Teil des Egehhandels Erwerbungen vorzunehmen Doen
ſelten sich die Vorverkäufe der Rohzuckerprodugenten im all
Frgreinen in recht engen Grenzen Es wurden für Lieferungs
ber Oktober Dezember zuletzt 10 104 10,15 Mk pro Zentner
wiegen Am Terminmarkte waren die Schwanſcungen
ein V ent ausgedennt Für alte Ernte ergibt sich sehliessſieh
vo M ust von 20 Pfg pro Zentner für neue Ernte ein soleher

I Pfg pro Zentner Am Raftlnademarſete
men nur geringe Umsätze zustande wobel die um M Mk pro
dere billiger anbietende zweite Hand den kleinen Bedarf

ekte In neuer Ernte bestand einiges Geschäft Die Abforde
rungen haben sich gebessert Der Export stockte

Ber in den 5 Aug

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Der überseeische Absatz des Kalisyndikats
Wie mitgeteilt wird war im verflossenen Monat der Absatz

des Kalisyndikats nach den Vereinigten Staaten von Amerika
ein recht günstiger Der Mehrabsatz nach den Vereinigten
Staaten im Juni 1912 betrug gegenüber dem gleichen Monat des
Vorjahres 12 Mill Mk immer unter Berücksichtigung der
aussersyndikatlichen Verkäufe von Aschersleben und Sollstedt
die im Juli 1911 annähernd 1 Mill Mk betrugen Auch der Kali
absatz nach den übrigen transatlantischen Ländern war recht
zufriedenstellend und weist ein nennenswertes Plus auf

Erhöhung der Schraubenpreise
Aus Hagen wird gemeldet Die Handelsschraubenvereinigung

erhöht die Verkaufspreise für Maschinenschrauben
schrauben Anschweissenden und kleine Muttern durch eine
2proz und für grosse Muttern durch eine 4proz Ermässigung
der bisherigen Babattsätze

Friedrich Krupp Akt Ges Georg von Cölln G m b H in
Hannover Aus Hannover wird der Voss Ztg geschrieben
Die Firma Friedrich Krupp Akt Ges in Essen hat der Firma
Georg von Cölln G m b H in Hannover grössere Mittel zur Ver
fügung gestellt jedoch nicht wie anderweitig gemeldet wurde
aus Mangel an ilüssigen Mitteln bei der Handelsfirma sondern
um die Erbauseinandersetzung nach dem Tode des früheren In
habers der Firma des Geheimen Kommerzienrats Georg Von
Cölln zu erleichtern da nicht alle Erben ihren Anteil an der
Erbmasse dauernd bei der Firma belassen wollten Durch diese
finanzielle Einlage Krupps bei der Firma Georg von Cölln ist
nicht beabsichtigt die schon bis dahin bestehenden guten Be
ziehungen zwischen den beiden Firmen intimer zu gestalten
Die Firma Georg von Cölln ist vielmehr in ihrer Leitung vVoll
kommen selbständig geblieben und weder im Einkauf noch im
Verkauf nach irgend einer Richtung hin gebunden oder sonstwie
verpflichtet Daraus geht auch hervor dass die langiährigen
guten Beziehungen der Firma Georg von Cölln zu ihrem anderen
Lieferanten in der Grosseisen Industrie durch dieses Abkommen
mit der Firma Krupp keinerlei Aenderung erfahren haben

Eine Folge des Konkurses der Bankfirma Knappe Thomas
in Jauer ist der Zusammenbruch der Maschinenfabrik und Eisen
giesserei C Krätzig Söhne die gezwungen ist den Konkurs
anzumelden da es ihr nicht gelang den ihr aus dem Bankkrach
erwachsenen Verpflichtungen ohne Aufschub nachzukommen
Unmittelbar nach dem Fallissement der Knappe Thomasschen
Bank hatte der Konkursverwalter die Eröffnung des Konkurses
über das Vermögen der Firma C Krätzig Söhne beantragt
Die Inhaber hatten jedoch ihre Zahlungsunfähigkeit bestritten
und der Konkursrichter hatte einen ablehnenden Beschluss er
lassen Der Betrieb soll vorläufig in beschränktem Masse auf
recht erhalten werden Die zu der Konkursmasse des Bank
hauses Knappe Thomas angemeldeten Forderungen hatten
bereits die Summe von 8 Mill Mk überschritten

Gründung eines Verbandes deutscher Herdfabrikanten Bei
dem Amtsgericht in Hagen ist die Eintragung der Firma Ver
band deutscher Herdfabrikanten in das Handelsregister erfolgt
Der seit 1905 als lose Vereinigung bestehende Verband deutscher
Herdfabrikanten ist unter Hinzutritt einer Reihe von Firmen in
eine G m b H umgewandelt mit bestimmten Vvertraglichen
Pflichten der Firmen untereinander und mit fester Kontingen
tierung der Erzeugung Die Dauer der G m b H ist lang
jährig eine Kündigung oder der Austritt einzelner Firmen ist
erst nach Ablauf von drei Jahren möglich Als Zweck der Ge
sellschaft soll in erster Linie durchgeführt werden eine möglichst
gleichmässige Gestaltung der Erzeugnisse besonders in Rück
sicht auf die Ersatzteile und Gleichstellung der Verkaufspreise
Ferner wird eine Verständigung angestrebt mit den in Betracht
kommenden Händlern über bestimmte Preise und Bedingungen
für den Wiederverkauf der Herde

Eine neue Schichau Werft Eine neue Werft in Libau beab
sichtigt die deutsche Schiffsbaufirma Schichau zu bauen Die
Werft die unter der Leitung russischer Ingenieure etwa 20 000
Arbeiter beschäftigen würde soll nach den Hamb Nachr auf
Kronsterritorium zwischen dem Familiengarten und dem Kriegs
hafenkanal angelegt werden Das Terrain ist bereits von Ver
tretern der Firma unter Beteiligung von Beamten des Marine
ministeriums besichtigt und für zweckentsprechend befunden
worden Die Verhandlungen der Gesellschaft mit der Krone
über die Abtretung des erforderlichen Terrains finden jetzt in
St Petersburg statt und stehen wie verlautet bereits vor einem
für die Firma günstigen Ende

Die Gewerkschaft Salzmünde Kaliwerk hat am 19 August
vormittags 11 Uhr im Grand Hotel Berges eine ausserordent
liche Generalversammlung auf deren Tagesordnung Gruben

Vorstandswahl steht
Gewerkschaft Moltkeshall Bochum Von der in der Ge

werkenversammlung vom 20 Juni 1910 beschlossenen Zubusse
zieht der Grubenvorstand nunmehr die 10 Rate von 100 Mk für
den Kux zahlbar am 1 September 1912 ein Die Arbeiten
nehmen geordneten Fortgang Nach Beendigung der Arbeiten
für das Gefrierverfahren wurde Ende Juli mit dem Gefrieren
begonnen

Bernburger Maschinenfabrik Akt Ges Die Direktion hat
einem Aktionär geschrieben dass die Werke der Gesellschaft
in allen Abteilungen voll beschäftigt sind und dass die Preise
der Erzeugnisse der Maschinen und Herdfabrik sowie der Hart
gussabteilung sich nicht unwesentlich gebessert haben Die im
Geschäftsbericht erwähnte Verminderung der Unkosten ist nach
den Betriebsausweisen der Werke eingetreten

Baumwollspinnerei Mittweida In der gestrigen Aufsichts
ratssitzung wurde beschlossen der auf den 14 September ein
zuberufenden Generalversammlung die Verteilung einer Divi
dende von 20 8 Proz vorzuschlagen

Maschinenfabrik Augsburg Nürnberg Von einer grossen
Pariser Tageszeitung ist bei dem Unternehmen eine Rotations
maschine bestellt worden welche die grösste in Deutschland
bisher hergestellte Maschine dieser Art sein wird Die Maschine
muss in einer Stunde 200 000 sechsseitige Zeitungsexemplare ge
falzt und geklebt liefern können

Gewerkschaft Wilhelmshall bei Anderbeck Wie wir er
fahren wird die in der letzten Gewerkenversammlung per
I Juli d J in Aussicht gestellte Ausbeutezahlung von 500 000 Mk
in Obligationen der Gewerkschaft Dingelstedt mit der Massgabe
dass die Gewerken diese Obligationen erst Januar nächsten
Jahres erhalten

Ueber den Tabakmarkt wird aus Bremen 2 Aug folgender
Bericht erstattet Zigarrentabak Die Stimmung für die gut aus
follenden Partien von neuem St Felix Brasil Tabak ist seit dem
letzten Bericht unverändert fest geblieben Namentlich das
kleine Angebot von feinen Fellxgewächsen fand immer zu vollen
Preisen scohlank Käufer Von kräftigen Gewächsen wurde ein
grösserer Posten für eine Regie aus dem Markt genommen die
ausserdem ca 3000 Pek alter Ware kaufte Die inzwischen an
gekommenen weiteren kleinen Zufuhren von neuem Domingo
tabhak zeigten einen ebenso mässigen Ausfall wie die ersten Ab
ladungen und konnten nur zu niedrigen Preisen begeben werden
Von neuem Paraguaytabak wurden ca 1100 Pcok grösstenteils
an eine Regie zu den bisherigen Preisen verkauft Das Ge
schäft in neuem Havannatabak blieb noch unbedeutend da die
hohen Preise im Produktionslande grössere Abschlüsse Ver
hinderton Auch in den übrigen Sorten war mangels passender
Offerten wenig Verkehr Lager in erster Hand Havanna
3000 Ser Columbia Kolli Brasil 28 000 Pck Domingo 500

Stell

Reserven 32 Millioneo Mark

300 Pck Russen 150 Pck Faässertabak Das Kentuckygeschäft
verlief ziemlich ruhig zum Abschluss gelangten ca 200 Faässer
Lugs und Mittelblatt Die übrigen Sorten blieben ohne be
merkenswerte Abschlüsse Lager in erster Hand Kentuckv
35 r Virginy Fässer Marylands 50 Fässer Stengel

ässer
In den Kreisen des Brüsseler Diamantenhandels verlautet

dass auf Grund der Reise der Delegation englischer Handels
kammern Belgiens der kanadische Postminister die Versendung
von Diamanten per Einschreibebrief nach Kanada gestatten
wirch was auch auf den deutschen Diamantenabsatz fördernd
einwirken wird

Waren und Produkte
Getrelde

Berliner Produktenborse 5 Aug Am Prüuhmarkt
aortierten Weiz n imand ab Bahn und trei Mähle
Roggen nländ 169,00 170,00 ab Bahn und trei MAuhle Hafermürkisoher meoklenburgischer pomm prenssiseh posenseher und
sohlesisoher fein 210 213 mittel 2909 269 gering 200 205 russiseh
und Donau mittel gering ab Bahn und trei Wagev
Mais amerikanisoher mized 161 107 abtallender runder
150,00 184,00 trei Wagen Gers t e inlündisehe Futtergerste mittel
an gering gute 194,00 200 ,00 russische und Donau leichte
1608,00 172,00 sohwere 173 178 ab Bahn and trei Wagen Erbsen
inlündisohe und ausländische Futterware mittel 170 180 Tauben
erbsen 181 192 ab Bahn und trei Wagen Weiszenmehl 00 26,25
bis 28,50 Koggenmehl 0 und 1 21,60 23 40 Weizenkleie
11 50 12 00 Roggenkleie 40 13 90

Hamburg 6 Aug Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Meoklbg 222 826 Roggen setill Mecklbourg and Pomm, 183 190
Gerste stetig saudruss 162 154 EHater still Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 291
bis 219 Mais still La Plata 111 113 mized mixed loco

Antwerpen 5vS Apg Dentsoher La Pleatazug Kontrakt B per
Aug 5,571 Okt 47 Dez 65,60 Febr 6,67 April 6,57 Pr
Umsat 10,900 kg Stetig

Pest 5 Aug Weizen per Oct 11,46 11,47 April 11,81
11,82 B Roggen per Okt 9,31 6,32 B Hafer per Okt ,66
9,67 B Maas per Juli B per Aug 9,09 8,10 B per
Mai 7,66 7,57 Raps Aug 14,50 17 60 B

Liverpool 5 Ang Roter Winterwerigen per Okt 7,4 per
Des 7,31, Still Mais Sept La Plats Okt 4,91, Stil

Zucker

Hamburg 5 Aug tabenronzueker 1 Pro lakt Basts 889
Bendement neue Vsaanee tror an Bord Hamburg

vorm nachm abends

7 S tOder 10258 w 1220Perember 10,15 10,12 10 07
Jan März 10,25 10,22 10,17Mai 19 10,37 16,35schwächer ruhig schwaeh

Kafese

Hamburg S Aug Good average n vergvorm nao abendsper September 641 G 63 G 6364 681 3 63 GNMäurg e 63 G 697 s4 G 631 G 63 Ggtiii vehpt vebpt
Rio de Janeiro S5 Aug Kaſtee Zufnhren 7,900 Sack in Rio

49,000 Sack in Santos
Havre 5 Aug Kaffee good average Santos per Sept 79,00

per Dez 79 per Murz 79 per Mai 78 Stetig
Eier

Berlin Aug Eier pro Sohock vollfrisohe auslänäisobe 0d
bis 4,10 in und auslindisohe bessere Sorten 3,76 8 95 in und aus
ländisohe geringere Sorten 3,70 8,75 aweitesorten Kahl
hauseier Kalkeier kleine Eier 89,30 60 M Fest

Kartoffelmehl und Stärke,
Magdeburg 5 Aug Prima Kartoffelstärko und Maebl ar

100 Kg 32,00 32,50 Rubig
Berlin 5 Aug Kartoftelmehl und Stärke 92,00 Feuohtes

Kartoffelmehl
Splclitus

Nordhausen S Aug Branndwein 95 Vol Pros KNär 100 g
104 105 86,50 87,50 do 40 Vo Pros für 100 kg 105 106

47 00 08,00 Mark per Juli 1612 ohne Vass ab Brennerei
Fettwaren und Oele

Hamburg 5 Aug Stadtsohmals 61,00 omerik Steam 63,60
Ohamberlain 54 00

Koöln S Aug Räbsö loko 78,00 per Okc 72,50
Chemische Produkte

Hambarg S Aug Ohilisalpeter per loko 10,57 Febr MArs
11,02 trei FPahrseug Hamburg PFest

Wolle
Brewmen Aug Baumwolle atetäg Upl loko midadl 68,25
Alexandria 3 Aug Aegyptisohe Baumwolle per Nov 10,0l

Jan 19 ,02 März 19,04
Liverpool 5 Aug Banmwolle Umastz 8000 Ballan paar

Ballen davon Amerikaner BallenLiverpool 5 Aug Aegyptisohe Baumwolle per Nov 10,07

Amevrikantsche Warenmüricto
Kabelmeldung via Azoren Bmdon

New Voric 8 3 8 Ohieongo 8, 8Weizen p Sept 100t 100 Woelsen p Sept 92 i 938
n Dez 100 10 PDer 93 98Mais prompt 81 82 Mais p Sopt 662 67

e P Sept Desz S 64Moeh Spring eleara 4,55 4,65 Hafer p Sept 31 3Kaffee Fair io Nr f 14 Desrbr 82 32
v p Aug 12,68 12,656 Roggen prompt 721 72v p Sept 12,78 12,65 Sehinalz ſp Sept 10,657 10 63

Vetroleum in Cases 10,25 10 25 n Dez 10,40 10,42
do in New Vork 8,85 8,85
do in Philadelphia 8,85 8,85

Tendenz Weizen willig Mais wilig
WVasserstäncdie
bedeutet Aber unter Null

Saole und VVnatrrt 7 W ff ſWuobdsn

Trtern Brücokenpegel Tag 5 Aug uNebra be S l 96 2,05 17MNUnterpegel 1,81 ruse 2Weissentels Oberpegel 28 sUnterpegol 770,62 0,30 82Trotha 4 e 1,29 5 u rAlsleben Oberpegel 22 6 259 4Unterpegei r 56 0,66 10Bernburg 14 10 4Kalbe Oberpegel l 2 l 7Unterpegel, 06,30 0,181 12
lser Eger Rihbo, Moldarr

e

S Tug VanſſWnons Aug Fall WuoheFangbanet per d Wittenberg 5 F
nun 0,41 n 5 Roaslau 93 29Budweis 151 23 Barby 1950 10Prog 0,52 Sohbönebeok 70 8Pardadite 0,32 4 Nagdobusg 07 1Brandeis 4 Tangermde esMelnik 0,59 Witdenbrgo o a 6nern 5 Font D ſDomita à uAussig 82 Boigenbarg 0 15 7Dresden 1,94 4 Honnatort 5 0,40 14Forgan 571 9 DLauenburg o a0 14 S
Acssig 5 Aag Poegelstend plus 51 em Vom Oboerla ct

Kolli Paraguav 400 Pck China 300 Pck Türkei und Griechen I werden 160 en Wuehs gemeldet
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